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01.01.2025 | Die Bus-Linien im Landkreis Merzig-Wadern werden 
seit dem 1. Januar von der neu gegründeten kreiseigenen Ver-
kehrsgesellschaft Merzig-Wadern mbH bedient.
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Merzig

Mettlach
Losheim 
am See

Wadern

Beckingen

Weis-
kirchen

Perl

Einwohner*1 Fläche in qm*2

2023 2024 2025

Landkreis Merzig-Wadern (gesamt) 105.968 107.124 106.435 557,11 km²

Beckingen 15.242 15.146 15.125 51,85 km²

Losheim am See 16.546 16.459 16.337 96,95 km²

Merzig 29.999 31.722 31.461 108,98 km²

Mettlach 12.275 12.244 12.110 78,19 km²

Perl 9.339 9.257 9.161 75,24 km²

Wadern 16.113 15.948 15.902 111,22 km²

Weiskirchen 6.454 6.348 6.339    33,65 km²

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025

*1 Einwohnerzahlen nach Hauptwohnsitz (Quelle: Städte und Gemeinden, Stand: Dezember des jeweiligen Jahres; Merzig: Stand 09/2025)
*2 Quelle: Statistisches Landesamt des Saarlandes, Stand 30.09.2025

Unser Landkreis
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LIEBE LESERINNEN UND LESER, 

in unserem Jahresbericht werfen wir jedes Jahr einen Blick 
auf die Arbeit der Kreisverwaltung: Von ÖPNV bis Kultur- und 
Beteiligungsförderung brachte auch 2025 zahlreiche neue 
Aufgaben und Herausforderungen.

Der Januar stand dabei ganz im Zeichen der Zukunft – sprich: 
der nächsten Generation unserer Verwaltung. Am ersten    
Talents‘ Day waren unsere Auszubildenen und dualen Stu-
dierenden eingeladen, gemeinsam an unserer Vision für die 
Kreisverwaltung zu arbeiten und zu überlegen, wie künftig 
Nachwuchs fürs Landratsamt gewonnen werden kann.

Neben der Arbeit an der Verwaltung von morgen wurde zum 
Jahresbeginn auch die Mobilität von morgen entscheidend 
vorangebracht: Nachdem bereits 2024 der Grundstein für 
eine Neuaufstellung des ÖPNV im Landkreis gelegt worden 
war, ging es 2025 richtig los. Am 1. Januar übernahm die Ver-
kehrsgesellschaft Merzig-Wadern mbH (VMW) nahezu alle 
Buslinien im Kreis – und nach einer kurzen aber intensiven 
Vorbereitungsphase konnte das Team der VMW zusammen 
mit den Partnern der Kreisverkehrsbetriebe Saarlouis einen 
gut laufenden Fahrbetrieb auf die Beine stellen. Dieser große 
Schritt war nur der erste hin zu einer Verbesserung der Mobi-
lität in unserer Region. 

Ein Glanzpunkt war dabei sicherlich der Sommerferien-Bus. 
Ab dem ersten Ferientag fuhr dieser von Perl bis Weiskirchen 
durch den nördlichen Landkreis und brachte Kinder und Ju-
gendliche zu den beliebtesten Attraktionen im Grünen Kreis: 
vom Schwimmbad bis zur Mountainbike-Strecke.

Einen wichtigen Schritt nach vorne konnten wir auch für alle 
Familien mit kleinen Kindern machen: Seit 2025 können Eltern 
ihre Kinder über das neue Kitaportal in ihren Wunscheinrich-
tungen anmelden – egal ob Krippe, Kita oder Kindertagespfle-
ge. Damit erhalten nicht nur die Familien eine frühestmögliche 
Zusage und damit deutlich mehr Planungssicherheit, auch für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Einrichtungen und 
des Jugendamtes wurde ein zentraler Prozess modernisiert 
und wesentlich vereinfacht.

Im Sommer dann ein weiteres Highlight: Der Landkreis er-

Grußwort der Landrätin

hält 1,36 Millionen Euro an 
Fördermitteln aus dem Bun-
desprogramm Aller.Land, die 
jetzt in die Förderung der Kul-
tur und der Bürgerbeteiligung 
fließen werden. Damit werden 
beispielsweise verschiedene 
Kultur-Labore umgesetzt: ver-
schiedene Handlungsfelder 
von Musik bis zu regionaler 
Identität, in denen Bürger, Ein-
richtungen und Vereine För-
dermittel und Unterstützung 
für neue Kulturprojekte erhal-
ten können. 

Und auch der Katastrophenschutz war aktiv: Mit dem Pfingst-
hochwasser 2024 noch in Erinnerung wurde ein vergleich-
bares Szenario erneut geprobt: In der großangelegten Kata-
strophenschutz-Übung Hochwasser 2025 probten rund 350 
Einsatzkräfte in Mettlach für den Ernstfall – für den wir, wie 
sich wieder gezeigt hat, gut aufgestellt sind.

All dies wäre ohne das Engagement der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter unserer Kreisverwaltung und unserer Partner 
nicht zu schaffen gewesen. Dafür danke ich allen herzlich.

Mit diesem Jahresbericht lade ich Sie ein, auf die Herausfor-
derungen und Erfolge des vergangenen Jahres zurückzubli-
cken. Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der Lektüre.

Herzlich grüßend

Daniela Schlegel-Friedrich
Landrätin des Landkreises Merzig-Wadern
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18. & 19.01.2025 | Krimidinner „Mord und Schokoladen-
pudding“ 
Mit einem besonderen Höhepunkt startete die Kulturstif-
tung Merzig-Wadern ins neue Jahr: Am 18. und 19. Janu-
ar verwandelte sich das Museum Schloss Fellenberg mit 
dem Krimidinner „Mord und Schokoladenpudding“ in eine 
Bühne voller Spannung, Witz und Genuss. Das Theater 84 
Merzig begeisterte mit schwarzem Humor und pointiertem 
Spiel, während ein exklusives Ebbes-von-Hei-Vier-Gänge-
Menü für kulinarische Höhepunkte sorgte. Die gelungene 
Verbindung aus Theater und Kulinarik machte den Jahres-
auftakt zu einem ebenso unterhaltsamen wie genussvollen 
Highlight.

07.01.2025 | VMW-Kundenzentrum am Bahnhof in   
Merzig eröffnet
Anfang des Jahres hat das neue Kundenzentrum der Ver-
kehrsgesellschaft Merzig-Wadern mbH (VMW) am Bahnhof 
in Merzig eröffnet. Hier, in der Bahnhofstraße 56, werden 
Fragen rund um den Linienverkehr im Grünen Kreis beant-
wortet. Die Bus-Linien im Landkreis Merzig-Wadern werden 
seit dem 1. Januar von der neu gegründeten, kreiseigenen 
Verkehrsgesellschaft Merzig-Wadern mbH bedient. Die 
VMW ist mit der Betriebsführung aller 200er Linien (au-
ßer 215) im Landkreis beauftragt. Hierzu gehören auch die 
Grundschul- und Kita-Fahrten sowie Schwimmbad- und Ju-
gendverkehrsschule-Transfers.

Chronik

22.01.2025 | Fortführung Beratung Regional mit dem 
FrauenNotruf Saarland
Mit Unterstützung der Gleichstellungsstelle des Landkreises 
Merzig-Wadern bot der FrauenNotruf Saarland ein erweiter-
tes Beratungsangebot an: Betroffene konnten wohnortnah 
zu festen Terminen eine Beratung in Anspruch nehmen. Seit 
mehr als 30 Jahren berät der FrauenNotruf Saarland von se-
xualisierter Gewalt betroffene Frauen sowie deren privates 
Umfeld und Fachkräfte. Die Beratung ist kostenlos, vertrau-
lich und auf Wunsch anonym. Aufgrund der guten Rückmel-
dungen wird das Beratungsangebot auch 2026 wieder zur 
Verfügung stehen.
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28.01.2025 | Start eines neuen Bildungsangebotes für 
Schüler im InnoZ Merzig
Im SchülerZukunftsZentrum InnoZ in Merzig wurden ab 
28. Januar neue MINT3D-Workshops angeboten: Hierbei 
können Schüler aus dem Grünen Kreis ihre Informatik- und 
Technikkenntnisse vertiefen. Sie lernen Programmierspra-
chen und arbeiten an neuartigen Maschinen und Robotern.
Die Workshops werden mit Elementen der regionalen Bil-
dung gekoppelt und bieten zugleich viel Raum für Kreati-
vität. Sie berücksichtigen die vielfältigen beruflichen Ent-
wicklungsperspektiven und werden von fachlich versierten 
Mitarbeiterinnen begleitet und durchgeführt.

27.01.2025 | Aller.Land-Jury zu Besuch im Landkreis 
Merzig-Wadern
Aller.Land – zusammen gestalten. Strukturen stärken ist 
ein Förderprogramm für Kultur, Beteiligung und Demokra-
tie. Es richtet sich an ländliche Regionen in Deutschland. 
Insgesamt 30 Regionen in Deutschland werden in das Pro-
gramm aufgenommen und erhalten über fünf Jahre eine 
Förderung. Der Landkreis Merzig-Wadern hatte sich für die 
Umsetzungsphase dieses Bundesprogramms beworben. 
Beim Besuch der Jury begrüßte Daniela Schlegel-Friedrich 
die Gäste u. a. an der Höckerlinie in Orscholz, die als ein Teil 
des Westwalls aus dem 2. Weltkrieg bis heute erhalten ist. 

Chronik

01.02.2024 |  „Coffee Talk“ der Fachstelle für Suchtprä-
vention in der Buchhandlung Rote Zora
Das Gesundheitsamt und die Buchhandlung Rote Zora in 
Merzig luden zum Coffee Talk ein: Bei einem gemeinsamen 
Espresso mit Mitarbeiterinnen der Fachstelle für Suchtprä-
vention und des Gesundheitsamtes standen Neujahrsvor-
sätze rund um das Thema Alkohol im Fokus. Anhand ver-
schiedener Lebensmittel zeigten die Mitarbeiterinnen des 
Gesundheitsamtes, wie schwierig sich ein Verzicht auf Al-
kohol jedoch gestalten kann. Hier lohnt ein Blick auf die In-
haltsstoffe: Alkohol ist oft unter anderen Begriffen wie etwa 
Ethanol oder Ethylalkohol versteckt. Weitere Informationen 
gibt es unter www.merzig-wadern.de/suchthilfe.
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30.01.2025 | Spenden-Aktion der Auszubildenden und 
dualen Studierenden der Kreisverwaltung
Die Auszubildenden und dualen Studierenden der Kreisver-
waltung Merzig-Wadern spendeten 660 Euro für den guten 
Zweck. Eine Hälfte des Geldes kommt der Werkstatt für be-
hinderte Menschen in Nunkirchen zugute; die andere Hälfte 
geht an den Tierschutzverein Merzig-Wadern. In der Weih-
nachtszeit hatten die Auszubildenden sowie die Kreisins-
pektoranwärterinnen und -anwärter gemeinsam mit ihrer 
Ausbilderin Rebecca Mezzavilla fleißig Plätzchen und Waf-
feln gebacken. Das Backwerk konnten die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Kreisverwaltung gegen eine Spende 
beim Weihnachtsumtrunk im Landratsamt erhalten.

30.01.2025 | Eröffnung der Sonderausstellung: VENI 
VIDI PLAYMOBIL®
Vom 1. Februar bis 30. November war die Sonderausstel-
lung in der Römischen Villa Borg zu sehen. In der authen-
tischen Kulisse der Römischen Villa Borg befanden sich 
die kleinen Nachbauten von Szenarien des antiken Lebens 
neben den vielen Originalfundstücken in guter Gesellschaft 
und erzählten mit den PLAYMOBIL®-Figuren über die römi-
sche Geschichte und das Leben in der Antike.

29.01.2025 | Talents‘ Day 2025: Die Kreisverwaltung 
setzt auf Mitgestaltung durch junge Talente
Unter dem Motto Zukunft gemeinsam gestalten fand der 
Talents‘ Day der Kreisverwaltung statt. Landrätin Dani-
ela Schlegel-Friedrich lud die Auszubildenden und dual 
Studierenden zu einem offenen Austausch ein, um ihnen 
Wertschätzung entgegenzubringen und ihre Ideen für eine 
moderne und zukunftsfähige Verwaltung zu hören. „Unse-
re Auszubildenden, Anwärterinnen und Anwärter sind die 
Zukunft der Kreisverwaltung. Sie bringen frische Impulse, 
neue Perspektiven und kreative Ideen mit. Uns interessiert 
der Blick der jungen Menschen auf die Kreisverwaltung“, 
betonte Daniela Schlegel-Friedrich.

Chronik
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19.02.2025 | Kreisentscheid des Vorlese-Wettbewerbs 
im Bahnhof Beckingen
„Der Vorlese-Wettbewerb fördert nicht nur die Freude am 
Lesen und begeistert junge Menschen für die Welt der 
Bücher, sondern er stärkt auch kognitive, soziale, kommu-
nikative wie kreative Kompetenzen“, sagte Daniela Schle-
gel-Friedrich. Den 66. Vorlese-Wettbewerb auf Kreisebene 
entschied Simon Roller von der Gemeinschaftsschule an 
der Saarschleife in Orscholz für sich. Zehn Mädchen und 
Jungen aus den sechsten Klassen der weiterführenden 
Schulen des Landkreises hatten sich als Schulsieger für den 
Kreisentscheid im restaurierten Bahnhof in Beckingen qua-
lifiziert.

10.02.2025 | Kino-Kampagne: Mich kriegst du nicht 
K.O.! – Gemeinsam stark gegen K.O.-Tropfen!
Die landesweite Kampagne wurde aufgrund der hohen Re-
sonanz fortgeführt, um auch weiterhin auf die Gefahren die-
ser geruch- und geschmacklosen Tropfen aufmerksam zu 
machen. Im Zuge dessen konnte die Gleichstellungsstelle 
des Landkreises wieder auf die Kinos Lichtspiele Losheim 
am See und Wadern als Unterstützer zählen, indenen über 
einen längeren Zeitraum ein Image-Film gezeigt wurde, um 
auf das Thema aufmerksam zu machen. „Wir danken bei-
den Kinos für das hohe Engagement, das Thema zu unter-
stützen und somit einen kostbaren Beitrag in der Präventi-
onsarbeit zu leisten“, so die Gleichstellungsbeauftragte.

04.02.2025 | Ausstellung mit Lesung anlässlich des 
Weltkrebstages in der Villa Fuchs: Reise mit Mut – Mein 
Platz im Leben nach der Diagnose Krebs
Die Gleichstellungsstelle des Landkreises, die Frauenselbst-
hilfegruppe Krebs Saarlouis-Merzig, die Frauenbeauftrag-
ten der Kreisstadt Merzig und das Kulturzentrum Villa Fuchs 
veranstalteten anlässlich des Weltkrebstages eine Ausstel-
lung mit Lesung. Das Buch ist aus vielen persönlichen Ge-
schichten und Erfahrungen entstanden. Es greift Exponate 
eines Kreativ-Workshops auf, bei dem individuell gestalte-
te Stühle den Betroffenen als Ausdruckform dienten. Diese 
Stühle gelten als Symbol für Mein Platz und die erforderli-
che Neuverortung im Leben nach der Diagnose Krebs.

Chronik
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15.03.2025 | Neue Außenanlagen des Jugendzentrums 
Brotdorf eingeweiht
Der Landkreis Merzig-Wadern und die Kreisstadt Merzig 
feierten gemeinsam mit dem Jugendzentrum Brotdorf Kidz-
town die offizielle Einweihung der neu gestalteten Außen-
anlagen. Hier ist unter Mitarbeit vieler Jugendlicher ein le-
bendiger Treffpunkt im Ort entstanden, der zur Begegnung 
und zum gemeinsamen Austausch einlädt. Die Umgestal-
tung wurde durch das Bundesprogramm Das Zukunftspa-
ket mit knapp 24.000 Euro gefördert. Die Planungen für das 
Projekt hatten bereits im März 2024 mit der Antragstellung 
durch das Jugendzentrum Brotdorf in Zusammenarbeit mit 
den Jugendpflegerinnen des Landkreises begonnen. 

14.03.2025 | Rotary-Club spendet 1.500 Euro für den 
Hilfsfonds Bürger in Not
Der amtierende Präsident des Rotary-Club Merzig-Saarlou-
is, Torsten Trunkl, und der Leiter des Orga-Teams, Rigobert 
Maurer, überreichten Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich 
einen Scheck in Höhe von 1.500 Euro. Das Geld soll dem 
Hilfsfonds der Kreisverwaltung zugutekommen – und da-
mit Bürgerinnen und Bürgern in Not. Der Hilfsfonds Bürger 
in Not ist eine gemeinnützige Einrichtung des Landkreises 
Merzig-Wadern. Er soll Bürgerinnen und Bürgern aus dem 
Landkreis helfen, die durch unabwendbare Ereignisse in 
Not geraten sind. Bei Betroffenen prüft die Kreisverwaltung 
auch, ob Ansprüche auf gesetzliche Hilfen bestehen.

Chronik

08.03.2025 | Weltfrauentag – Starke Frauen im Film
Die Gleichstellungsstelle des Landkreises Merzig-Wadern 
präsentierte in Kooperation mit der Beratungs- und Inter-
ventionsstelle für Opfer häuslicher Gewalt im Saarland in 
Trägerschaft des Sozialdienstes katholischer Frauen Saar-
land und den Lichtspielen Losheim am See und den Licht-
spielen Wadern Starke Frauen im Film. In diesen Filmen 
standen Gewaltfreiheit und Selbstbestimmung im Mittel-
punkt. Die Geschichten erzählten von großem Mut, Empow-
erment und Hoffnung.
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31.03.2025 | Start SpoSpiTo-Bewegungs-Pass: Kinder 
bewegen sich für Gesundheit und Klimaschutz
Der SpoSpiTo-Bewegungs-Pass steht für Sporteln, Spielen 
und Toben – und das auf dem Weg zur Schule. Ziel des Pro-
jektes ist es, Kindern einen gesunden, aktiven Start in den 
Schultag zu ermöglichen und gleichzeitig die Umwelt zu 
schonen. Die Kinder sollen innerhalb von sechs Wochen an 
mindestens 20 Tagen zu Fuß, mit dem Rad, dem Tretroller 
oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln zur Schule kommen 
– ohne Elterntaxi. Insgesamt beteiligten sich 1.036 Kinder. 
Die Grundschulen aus Beckingen, Nunkirchen, Orscholz, 
Schwemlingen, Wahlen sowie die Kreuzbergschule Merzig 
nahmen am Bewegungspass teil.

26.03.2025 | Fortführung Mobile Antidiskriminierungs-
beratung Landkreis Merzig-Wadern
Das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG) soll alle 
Menschen in Deutschland vor Benachteiligung, besonders 
auf Grund von Alter, Geschlecht oder Behinderung, Religi-
on, sexueller Identität oder aus rassistischen und antisemi-
tischen Gründen, schützen. Mit Unterstützung der Gleich-
stellungsstelle wurde das mobile Beratungsangebot vom 
Antidiskriminierungsforum Saar e. V. fortgeführt. Durch das 
von der Antidiskriminierungsstelle des Bundes im Rahmen 
des Programms respekt*land geförderte Projekt soll Perso-
nen auch außerhalb der Landeshauptstadt der Zugang zu 
Antidiskriminierungsberatung ermöglicht werden. 

25.03.2025 | Küchenpartie mit peb
Generationskochen mit dem Familienzentrum Perl-Mett-
lach und den Saarlandfrauen aus Oberleuken in der Lehr-
küche der Gemeinschaftsschule in Orscholz: Vier Termine 
lang fand in einer warmen, lebendigen Atmosphäre die Kü-
chenpartie mit peb statt. Jung und Alt kamen zusammen, 
schnippelten, rührten, lachten und genossen ein echtes Ge-
meinschaftserlebnis. Das Generationskochen war ein voller 
Erfolg: gemeinsames Kochen, viel Lachen, Naschen und 
Austausch. Die Kinder profitierten von der Erfahrung der 
Älteren, und die Senioren freuten sich über die Begeiste-
rung der Jungen – eine kulinarische Gemeinschaft, die nach 
Wiederholung ruft.

Chronik

Bild: Familienzentrum Perl-Mettlach, Anja Hexamer
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18.05.2025 | Internationaler Museumstag auf der Burg 
Montclair
Die Burg Montclair in Mettlach lud zum Internationalen 
Museumstag mit Geschichtenerzähler, Führungen und ver-
schiedenen Mitmachmöglichkeiten für Groß und Klein ein. 
Die Besucherinnen und Besucher erwartete ein buntes Pro-
gramm zum Staunen, Lernen und Mitmachen: Ein Geschich-
tenerzähler berichtete aus dem heimischen Sagenschatz um 
die Burg Montclair und ein Gästeführer begleitete die Besu-
cher auf dem Rundgang durch die Anlage. Im Burggraben 
konnten sich Kinder und Erwachsene im Bogenschießen 
üben, im Innenhof bastelten sie Lederbeutel und konnten 
sogar unter Anleitung ein Feuer im Freien entfachen.

09. & 10.05.2025 | Maileuchten im Garten der Sinne
Durch beeindruckende Lichtinstallationen und stimmungs-
volle Livemusik unter freiem Himmel wurde der Garten der 
Sinne in Merzig zur magischen Bühne. Am Freitag brach-
ten Rockwood die größten Rocklegenden zurück auf die 
Bühne. Am Samstag übernahmen die Bruise Brassers das 
Kommando und verwandelten den Garten in eine groovige 
Partyzone – mit Funk, Soul und jeder Menge Brasspower. 
Zuvor konnten die Besucherinnen und Besucher Inna Herr-
mann und Yann Loup Adam lauschen, die mit gefühlvollen 
Pop-, Soul- und Chansonklängen den Abend einläuteten.

Chronik

07.05.2025 | An der Graf-Anton-Schule entsteht eine 
Strahlemann® Talent Company
Die Graf-Anton-Schule in Wadern erhält eine Strahlemann® 
Talent Company, um künftig Schülerinnen und Schülern 
praxisnahe Einblicke in die Arbeitswelt zu ermöglichen. 
Kürzlich wurde die Kooperationsvereinbarung zwischen 
der Schule, der Globus-Stiftung, der Strahlemann-Stiftung 
und dem Landkreis als Schulträger unterzeichnet. Die Ta-
lent Company ist ein Fachraum für Berufsorientierung. Das 
dazugehörige Konzept geht jedoch darüber hinaus: Ange-
strebt ist eine nachhaltige Vernetzung zwischen Schule und 
regionalen Ausbildungsbetrieben, um Jugendlichen früh-
zeitig berufliche Perspektiven aufzuzeigen. 
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21.05.2025 | Gemeindepräventionskonferenz Losheim 
Die saarländische Pilotgemeinde Losheim am See lud zum 
zweiten Mal zur Präventionskonferenz in den Saalbau ein: 
Der Schwerpunkt lag auf Gesundheitsförderung und Prä-
vention. Rund 80 Interessierte nutzten das Informations-
angebot, lauschten Vorträgen namhafter Referenten und 
tauschten sich zu Gesundheitsthemen aus. Eine kleine Be-
wegungseinheit sorgte zwischendurch für Abwechslung. 
Den Abschluss bildete eine Podiumsdiskussion zwischen 
den Referenten zum Thema Gesundheitsförderung in Los-
heim. Die Moderation wurde vom Projektbüro Gesundheits- 
und Präventionslandkreis Merzig-Wadern übernommen.

10.06.2025 | Vortragsreihe zum Thema Hitzeschutz
Das Gesundheitsamt Merzig-Wadern und das Projektbüro 
Gesundheits- und Präventionslandkreis Merzig- Wadern lu-
den zu mehreren Informationsveranstaltungen zum Thema 
Hitzeschutz im Landkreis ein. Hitzewellen im Hochsommer 
können vielfältige Gesundheitsrisiken mit sich bringen: von 
Schwindel über Dehydrierung bis hin zu ernsthaften Hitze-
schlägen. Diese Gefahren sollten keineswegs unterschätzt 
werden. In einem kostenfreien Vortrag erklärte Katrin Hei-
ne, Ärztin des Gesundheitsamtes, welche Risiken durch 
hohe Temperaturen entstehen. Auch gab es wertvolle Tipps 
zum effektiven Schutz vor Hitze.

Chronik

03.06.2025 | Bereisung: Unser Dorf hat Zukunft
Am Wettbewerb Unser Dorf hat Zukunft nehmen Dörfer 
und Dorfgemeinschaften teil, die sich gemeinschaftlich 
Ziele gesetzt haben: egal ob kulturell, sozial, generations-
übergreifend, wirtschaftlich, baulich-gestalterisch oder 
landwirtschaftlich-ökologisch. Die Bewertungskommission 
startete am 3. Juni ihre Tour durch die teilnehmenden Dör-
fer in Morscholz und setzte ihre Bereisung an den darauffol-
genden beiden Tagen in Scheiden, Britten, Mechern, Sinz, 
Nohn und auf dem Bietzerberg fort.

Bild: Astrid Härtel, Gemeinde Losheim
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27.06.2025 | Tourismusstrategie des Saarlandes 2035
Das Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitales und 
Energie hatte gemeinsam mit der Tourismus Zentrale Saar-
land den Prozess zur Erstellung der Tourismusstrategie 
Saarland 2035 angestoßen, um die landesweite Tourismus-
konzeption 2025 fortzuschreiben. Begleitet wurde der Pro-
zess von Project M. Für die Einrichtungen der Kulturstiftung 
Merzig-Wadern beteiligte sich die Römische Villa Borg am 
Prozess in den Basis- und Leitthemenworkshops. Die Land-
kreis-Workshops fanden in jedem der fünf Landkreise sowie 
im Regionalverband Saarbrücken statt. Die Römische Villa 
Borg war der Veranstaltungsort für den Workshop im Land-
kreis Merzig-Wadern.

Chronik

17.06.2025 | 25. KNAX Sport- und Spielfest
Ziel des KNAX Sport- und Spielfestes ist es, Freude an Be-
wegung und Sport bei Schulkindern zu fördern. Bei der Ju-
biläumsausgabe waren 21 Grund- und Förderschulen mit 
über 900 Schülerinnen und Schülern der dritten Klassen zu 
Gast in Merzig. Die Schülerinnen und Schüler erwarteten 
über 30 Spielstationen und ein sportlicher Wettkampf mit 
den Disziplinen 50-Meter-Sprint, Ballwurf oder Weitsprung, 
an dem jeweils acht Vertreter einer Klasse teilnahmen. Ein 
besonderes Highight zum Jubiläum waren die Auftritte des 
Zauberers Maxim Maurice. Schülerinnen und Schüler des 
Peter-Wust-Gymnasiums, der Gymnasiums am Stefansberg 
und des BBZ Merzig unterstützen die Veranstaltung.

12. – 14.06.2025 | Internationale Tagung Glas(r)evoluti-
on im Archäologiepark Römische Villa Borg
Die Tagung widmete sich der Entwicklung und Verbreitung 
antiker Glastechnologien von den frühen Luxusgläsern des 
Vorderen Orients und Ägyptens bis zur Einführung des 
Glasblasens im 1. Jahrhundert v. Chr. Im Mittelpunkt stan-
den Fragen zu technologischen Innovationen, Handwerks-
strukturen, Handelsnetzen, regionalen Traditionen und 
Ressourcen. Internationale Fachleute präsentierten aktuelle 
Forschungsergebnisse, ergänzt durch experimentelle Vor-
führungen antiker Glasherstellung in rekonstruierten Öfen 
der Villa Borg. 

Bild: Tourismuszentrale des Saarlandes
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28.06.2025 | Aktionstag mit Lederbeutel basteln und Bo-
genschießen auf der Burg Montclair
Die Kulturstiftung Merzig-Wadern lud zu einem Aktions-
tag auf die Burg Montclair ein: Von 13 bis 17 Uhr konnten 
sich Groß und Klein unter Anleitung im traditionellen Bo-
genschießen ausprobieren oder Lederbeutel basteln. Beim 
Bogenschießen flogen die Pfeile nach historischem Vorbild 
ohne moderne Hilfsmittel. Beim Basteln eines Lederbeutels 
gestalteten die Teilnehmer aus echtem Leder einen kleinen 
Beutel – inspiriert von mittelalterlichen Vorbildern. Weitere 
Aktionstage fanden am 26. Juli, 23. August und 27. Septem-
ber statt.

27.06.2025 | Abschlussveranstaltung und Urkundenver-
leihung beim Projekt FEEL FR.E.E.
Mit einer feierlichen Urkundenverleihung endete das ehren-
amtliche Schuljahr im Rahmen des Projekts FEEL FR.E.E.: 
33 Jugendliche aus verschiedenen weiterführenden Schu-
len des Landkreises engagierten sich ein Schuljahr lang frei-
willig in sozialen, kulturellen, ökologischen oder sportlichen 
Einrichtungen. Daniela Schlegel-Friedrich würdigte ihr En-
gagement persönlich: „Ihr habt euch ein ganzes Schuljahr 
lang freiwillig für andere Menschen, für Tiere und für unsere 
Gemeinschaft eingesetzt – das ist nicht selbstverständlich“, 
betonte die Landrätin in ihrer Ansprache. Insgesamt kamen 
über 2.000 Stunden ehrenamtlicher Arbeit zusammen.

28.06.2025 | Katastrophenschutz: Großangelegte Hoch-
wasserübung erfolgreich abgeschlossen
Der Landkreis Merzig-Wadern hat in Kooperation mit der 
Gemeinde Mettlach eine großangelegte Katastrophenschut-
zübung unter dem Titel Hochwasser 2025 durchgeführt. 
Rund 350 Einsatzkräfte verschiedener Hilfsorganisationen 
und Behörden trainierten in einem realistischen Szenario 
die Bewältigung eines extremen Hochwassers entlang der 
Saar. Ziel der Übung war es, die Einsatzfähigkeit, Kommuni-
kation und Zusammenarbeit zwischen den beteiligten Orga-
nisationen und Verwaltungseinheiten unter realitätsnahen 
Bedingungen zu überprüfen. 

Chronik

Bild: Leon Karl
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01.07.2025 | Gründung eines regionalen Hospiz- und 
Palliativnetzwerks
Bei der Unterzeichnung des Kooperationsvertrages durch 
Vertreter der palliativ tätigen Akteure aus dem Landkreis 
setzten alle Beteiligten ein deutliches Zeichen für eine ver-
besserte, wohnortnahe Versorgung schwerkranker und 
sterbender Menschen. Das neu gegründete Netzwerk ver-
folgt das Ziel, die Versorgungssituation für Betroffene und 
ihre Angehörigen nachhaltig zu verbessern. Es soll die Zu-
sammenarbeit zwischen Krankenhäusern, ambulanten Pal-
liativdiensten, Hospizen, Ärzten sowie Pflegeeinrichtungen 
stärken und die ehrenamtlichen Angebote des Landkreises 
und die Angebote der Selbsthilfe stärker einbinden.

Chronik

01.07.2025 | Stille Stars im Ehrenamt
Bei strahlendem Sonnenschein begrüßte Daniela Schle-
gel-Friedrich vor dem Museum Schloss Fellenberg die Stil-
len Stars im Ehrenamt. Im Rahmen der Veranstaltung zeich-
net der Landkreis Merzig-Wadern Personen oder Gruppen 
für ihre herausragenden Verdienste um das Ehrenamt in der 
Region aus: In den Kategorien Soziales, Kultur, Sport, Natur- 
und Umweltschutz sowie Besondere Initiative wurden auch 
in diesem Jahr wieder zahlreiche Ehrenamtliche gewürdigt.  
Die diesjährigen Preisträger waren: Birgit Fassbender, Hans 
Hamel, Werner Lenert, das Repair-Café Bietzerberg sowie 
Eva-Maria Labudde, Steffi Schnur, Gerhard Kiefer und Peter 
Rost als ehemalige Vorstandsmitglieder der DLRG.

01.07.2025 | Pressetermin Sommerferien-Bus
Auf Initiative von Landrätin Schlegel-Friedrich und in Zu-
sammenarbeit mit der Verkehrsgesellschaft Merzig-Wa-
dern mbH (VMW) bringt der Sommerferien-Bus Groß und 
Klein montags bis sonntags zu den beliebtesten Ausflugs-
zielen der Region – und zwar kostenlos. Ermöglicht durch 
eine LEADER-Förderung verspricht sich der Landkreis dem 
Wunsch Jugendlicher nach mehr Mobilität im Landkreis ge-
recht zu werden. Der Sommerferien-Bus pendelt zwischen 
Weiskirchen und Perl und hält unter anderem am Stausee 
Losheim, Freibad Mettlach, am Wildpark Weiskirchen, der 
Cloef in Orscholz, am Bootsverleih an der Saarschleife oder 
an der Römischen Villa in Borg.
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03.09.2025 | Eröffnung der Kurz-Ausstellung Kreativer 
Sommer im Museum Schloss Fellenberg 
Mit dem neuen Format Kreativer Sommer lud die Kulturstif-
tung Merzig-Wadern von Juni bis Juli 2025 zu inspirieren-
den Workshops ins Museum Schloss Fellenberg ein. In der 
besonderen Atmosphäre des Schlosses konnten Teilneh-
mende verschiedenste kreative Techniken entdecken – von 
Keramik und Kalligrafie über Druckkunst bis hin zu Recy-
clingprojekten, Naturkosmetik und kreativer Naturküche. 
Das generationsübergreifende Angebot richtete sich an alle 
Neugierigen mit Freude am Gestalten und Ausprobieren. 
Die entstandenen Werke wurden vom 4. bis 14. September 
in einer Kurz-Ausstellung im Museum präsentiert.

23. & 24.08.2025 | Römisches Handwerkerfest in der    
Römischen Villa Borg 
Erstmalig wurde das Römische Handwerkerfest im 
Zwei-Jahres-Rhythmus zu den Römertagen veranstaltet. 
Unter dem Motto Handwerk wie in römischer Zeit trafen 
sich Handwerker und Experten, um ihre Fähigkeiten und ihr 
Wissen zu teilen. Die vielfältigen und meisterhaften Tech-
niken der Römer wurden lebendig. Zu den Höhepunkten 
gehörten: Wollverarbeitung, Steinbearbeitung, Salben- und 
Duftölherstellung, Färben, Töpfern, Metallbearbeitung, 
Backhandwerk und die Herstellung von Glasperlen.  Vieles 
regte zum Mitmachen an.

09.09.2025 | Siegerehrung Unser Dorf hat Zukunft
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurden alle Teilneh-
mer des Dorfwettbewerbs Unser Dorf hat Zukunft im Land-
kreis Merzig-Wadern geehrt. Den ersten Platz belegte die 
Dorfgemeinschaft Bietzerberg, bestehend aus Bietzen, Men-
ningen und Harlingen. Platz zwei und drei belegten Britten 
und Morscholz. Ein besonderer Grund zur Freude für Harlin-
gen: Der Kinder- und Jugendortsrat wurde auf Landesebe-
ne mit dem Sonderpreis der Ministerin ausgezeichnet. Auch 
die übrigen Wettbewerbsdörfer Scheiden, Sinz, Nohn und 
Mechern hatten der Jury ihre erfolgreichen Projekte und zu-
künftigen Entwicklungsstrategien präsentiert und wurden 
im Rahmen der Feierstunde geehrt.

Chronik
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19.09.2025 | Auftaktveranstaltung zu FEEL FR.E.E. – das 
ehrenamtliche Schuljahr
Angefangen mit sieben Absolventen im Pilotjahr 2022/2023 
konnte die Teilnehmerzahl des Nachwuchsförderprojektes  
der Ehrenamtsbörse des Landkreises Merzig-Wadern in den 
darauffolgenden Jahren mit 15 Absolventen und 32 Absol-
venten jeweils verdoppelt werden. Im aktuellen Schuljahr 
verbucht das Projekt mit 60 neuen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern erneut einen Teilnahmerekord. Die Auftaktver-
anstaltung im Landratsamt in Merzig markierte den Start in 
ein spannendes Schuljahr, in dem sich die Jugendlichen in 
einer Einsatzstelle ihrer Wahl mindestens 60 Stunden lang 
ehrenamtlich engagieren werden.

Chronik

18.09.2025 | Filmvorführung Schloss aus Glas vom Netz-
werk Suchthilfe
Das Netzwerk Suchthilfe im Landkreis Merzig-Wadern prä-
sentierte den Film Schloss aus Glas im Kino Lichtspiele Los-
heim. Der Film erzählt die bewegende Kindheit einer Familie 
zwischen Freiheitsdrang, Chaos und tiefer Verbundenheit – 
und zeigt, wie frühe Lebensumstände unser späteres Leben 
prägen. Besonders im Zusammenhang mit Suchterkrankun-
gen wirft der Film wichtige Fragen auf. Im Anschluss an die 
Vorführung freuten sich die Experten der Suchtprävention 
und Suchtberatung sowie Mitglieder der Selbsthilfe auf den 
Austausch mit den Gästen.

09.09.2025 | Auftaktveranstaltung zum Präventionspro-
jekt Generation Z wie Zukunft an  der Jean François 
Boch Schule
Das Angebot richtet sich gezielt an Jugendliche an beruf-
lichen Schulen und unterstützt sie frühzeitig beim Aufbau 
von Gesundheits- und Lebenskompetenzen. Träger des Pro-
jektes ist der Verein für Prävention und Gesundheit im Saar-
land (PuGiS e.V.). Nach der offiziellen Auftaktveranstaltung 
startete das Projekt gleich mit zwei Praxis- Workshops zu 
den Themen Gesundheit und Kommunikation. Die Schüle-
rinnen und Schüler der Projekt-Klassen beschäftigten sich 
motiviert mit verschiedenen Aufgaben und reflektierten da-
bei ihr Alltagsverhalten. Bild: PuGiS e.V.
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22. – 26.09.2025 | Saarländische HIV-Testwoche im Ge-
sundheitsamt des Landkreises Merzig-Wadern
Im Saarland konnten Bürgerinnen und Bürger bei allen Ge-
sundheitsämtern und der Aidshilfe Saar eine Reihe kosten-
freier Test- und Beratungsangebote in Bezug auf HIV und 
andere Geschlechtskrankheiten nutzen. Im Rahmen der 
Saarländischen Testwoche unter Schirmherrschaft von 
Gesundheitsminister Dr. Magnus Jung hatte das Gesund-
heitsamt Merzig-Wadern in der Torstr. 43A in Merzig seine 
Beratungs- und Testzeiten ausgeweitet. Das Angebot ist an-
onym, kostenlos und vertraulich. Das Gesundheitsamt bot 
Tests zu HIV, Syphilis und Hepatitis B und C an.

Chronik

25.09.2025 | Ausbildungsmesse Deine Zukunft jetzt! – 
Ein Sprungbrett in die berufliche Zukunft
Über 1.500 Besucherinnen und Besucher waren bei der 
Ausbildungsmesse Deine Zukunft jetzt! in der Eisenbahn-
halle in Losheim am See zu Gast. Mehr als 80 Aussteller aus 
den unterschiedlichsten Branchen präsentierten ihre Aus-
bildungs- und Karriereangebote und machten die Messe zu 
einer zentralen Plattform für junge Menschen auf der Suche 
nach Orientierung. Besonders gefragt waren die Mitmach-
aktionen an den Ständen: So konnten Jugendliche bei-
spielsweise an einem anatomischen Modell selbst Kanülen 
legen oder ihr Geschick beim Entwerfen eines Miniatur-Gar-
tens erproben. 

08.10.2025 | Eröffnung der Ausstellung Alte Schätze – 
Neue Kunst 
Mit der Ausstellung Alte Schätze – Neue Kunst brachte die 
Kulturstiftung Merzig-Wadern vom 9. Oktober bis 9. No-
vember im Museum Schloss Fellenberg Vergangenheit und 
Gegenwart in einen lebendigen Dialog. Werke regionaler 
Künstler aus der Sammlung des Museums trafen auf 78 
zeitgenössische Arbeiten von Schülerinnen und Schülern 
des Gymnasiums am Stefansberg, die sich im Schuljahr 
2024/25 kreativ mit den historischen Exponaten auseinan-
dergesetzt hatten. So entstand ein generationenübergrei-
fendes Projekt, das eindrucksvoll zeigte, wie inspirierend 
und lebendig regionale Kunsttradition sein kann. 
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13.11.2025 | Filmvorführung Die guten und die besseren 
Tage im Kino Lichtspiele Losheim
Das Forum für Suchtfragen im Landkreis Merzig-Wadern 
zeigte einen Film über starke Frauen, die marokkanische 
Wüste und das gemeinsame Ziel, endlich trocken zu wer-
den. Im Anschluss an den Film bestand für die Besucherin-
nen und Besucher die Möglichkeit, sich mit Mitarbeitenden 
der Suchtprävention und Suchtberatung sowie Mitgliedern 
der Selbsthilfe auszutauschen.

Chronik

01.11.2025 | Übernahme der Netzwerkkoordination 
Netzwerk Demenz 
Getreu dem Motto Gemeinsam für Betroffene und Angehö-
rige engagieren sich im Netzwerk Demenz Merzig-Wadern 
seit 2015 die Kommunen, Wohlfahrtsverbände, ambulante, 
teilstationäre und stationäre Anbieter, Mediziner, Kirchen, 
die Landesfachstelle Demenz, das Deutsche Institut für De-
menzprävention und auch Angehörige von Menschen mit 
Demenz. Übergeordnetes Ziel dieses Netzwerks ist es, die 
Qualität in der Begleitung und Unterstützung von Menschen 
mit Demenz und deren Angehörigen in unserem Landkreis 
nachhaltig zu verbessern.

11.10.2025 | Girls* Unity – Wir Mädchen feiern uns Mäd-
chen!: Kinoaktion zum Weltmädchentag 2025 
Der regionale Mädchenarbeitskreis des Landkreises Mer-
zig-Wadern zeigte unter Leitung der Frauen- und Gleichstel-
lungsbeauftragten   Doreen Schrecklinger-Leuchtle gemein-
sam mit den Filmfreunden Wadern und den Filmfreunden 
Losheim im Rahmen des Weltmädchentages 2025 vom 10. 
bis 14. Oktober den Dokumentarfilm Glitzer & Staub. Der 
Film erzählte die Geschichte von vier Cowgirls, die ihrem 
Herzen folgten und in ihrer konservativen Heimat ihr Leben 
selbst in die Hand nahmen. Dabei zeigte der Dokumentar-
film, dass der Weg der Mädchen mit mehr Staub als Glitzer 
verbunden war.

Bild: MASFG/Adobe firefly/KI generiert
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19.11.2025 | Frauen im Beruf – Einstieg, Wiedereinstieg, 
Gründung: Bessere Preise – zufriedene Kund*innen! 
Preisgestaltung (nicht nur) für Dienstleistungen 
In ihrem praxisnahen Vortrag gab die Unternehmensbera-
terin Bettina Wikarski verständliche Antworten auf zentrale 
Fragen rund um Preisfindung und Angebotsgestaltung. Die 
Veranstaltung fand in Kooperation  mit der Netzwerkstelle 
Frauen im Beruf (FiB) der Arbeitskammer des Saarlandes, 
den NetzwerkFrauen Merzig-Wadern, der Gleichstellungs-
stelle des Landkreises, der Gesellschaft für Wirtschaftsför-
derung im Landkreis Merzig-Wadern mbH und der Regio-
nalen Beratungsstelle Frau und Beruf Merzig-Wadern statt.

Einstieg  
Wiedereinstieg 
Gründung

Bessere Preise – 
zufriedene Kund/innen!

Preisgestaltung (nicht nur) für  
Dienstleistungen

Ein Forum für Frauen
19. November 2025, 17:30 - 19:30 Uhr

Kreiskulturzentrum Villa Fuchs
Bahnhofstraße 25, 66663 Merzig

Mechthild Kartes
Ihr Kontakt

Chronik

25.11.2025 | Beleuchtungsaktion am Internationalen Tag 
zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen
Seit 1999 ruft UN Women auf der ganzen Welt zu den Oran-
ge Days auf, um sich gegen jegliche Art von Gewalt an Frau-
en zu positionieren. Durch gemeinsame Aktionen möchten 
sie in einem starken Verbund in allen Bereichen des öffent-
lichen Lebens auf geschlechtsspezifische Gewalt aufmerk-
sam machen. Zum Auftakt am 25. November beteiligte sich 
auch die Gleichstellungsstelle an der weltweiten Beleuch-
tungsaktion: Ab Einbruch der Dunkelheit wurde das Land-
ratsamt orange illuminiert. Die Farbe Orange symbolisiert 
dabei das Versprechen für eine bessere, leuchtende Zukunft 
ohne Gewalt.

17.11.2025 | Start der Bus-Aktion Gemeinsam gegen   
Gewalt an Frauen
Zwei Linienbusse der Verkehrsgesellschaft Merzig-Wadern 
(VMW) machten auf den Busrückseiten und auf Plakaten im 
Innenraum auf häusliche Gewalt und die Telefonnummer 
des bundesweiten Hilfetelefons aufmerksam. Auf Initiative 
der Soroptimistinnen Merzig-Saarlouis hin wurde das Pro-
jekt gemeinsam mit der VMW, der Gleichstellungsstelle des 
Landkreises, der Kreisstadt Merzig und der Polizeiinspekti-
on Merzig entwickelt. Ziel war es, öffentlich und deutlich ein 
Zeichen gegen Gewalt an Frauen zu setzen und möglichst 
viele Menschen für das Thema zu sensibilisieren.
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03.12.2025 | Stammtisch für Vereine: Tipps und Tricks für 
Foto- und Videografie mit dem Smartphone
Die Ehrenamtsbörse des Landkreises Merzig-Wadern lud 
Ehrenamtliche und Vereinsvertreter zum traditionellen 
Stammtisch für Vereine ins Landratsamt nach Merzig ein. 
Der Referent Daniel Leismann zeigte in einem praxisnahen 
Vortrag, wie mit dem Smartphone professionelle Fotos und 
Videos für Social Media entstehen können – ganz ohne teu-
re Ausrüstung oder Vorkenntnisse. Zum Abschluss gab er 
einen kurzen Einblick, wie Videos mithilfe des Gestaltungs-
tools Capcut effektvoll weiterverarbeitet werden können. 
Nach dem Vortrag waren alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zu einem Umtrunk mit Imbiss eingeladen.

28. & 29.11.2025 | Weihnachtszauber im Schloss Fellen-
berg mit 2-sam und Benjamin Penna
Das Weihnachtszauber-Konzert im Fellenberg-Schlösschen 
setzte auch 2025 eine liebgewonnene Tradition fort und fand 
aufgrund der großen Nachfrage erstmals an zwei Abenden 
statt. 2-sam (Nicole und Daniel Krüger) begeisterten ge-
meinsam mit ihrem Gast Benjamin Penna in Kooperation 
mit dem Kreiskulturzentrum Villa Fuchs mit stimmungsvol-
ler Musik in intimer Atmosphäre. Begleitet von Getränken 
und selbstgemachten Leckereien entstand eine besonders 
gemütliche, vorweihnachtliche Stimmung, die die Konzerte 
zu einem Höhepunkt der Adventszeit machte.

28.11.2025 | Aktionsstand zum Welt-Aids-Tag
Anlässlich des Welt-Aids-Tages war das Gesundheits-
amt mit einem Aktionsstand an der Peter-Dewes-Gemein-
schaftsschule in Losheim vertreten. Vor Ort informierten 
Mitarbeiterinnen des Sozialpsychiatrischen Dienstes über 
HIV und andere sexuell übertragbare Infektionen. Ziel der 
Aktion war es, über Präventionsmöglichkeiten aufzuklären, 
Vorurteile abzubauen und ein respektvolles Zusammenle-
ben mit Betroffenen zu fördern. Auch das Jugendhaus Mer-
zig unterstützte den Welt-Aids-Tag und stellte am 1. Dezem-
ber einen Aktionstisch mit Infomaterialien und Giveaways 
des Gesundheitsamtes bereit.
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09.12.2025 | Junge Talente: 106 Kinder und Jugendliche 
bei Nachwuchsehrung des Landkreises geehrt
Im feierlichen Rahmen hat der Landkreis Merzig-Wadern 
die diesjährigen Nachwuchstalente im Großen Sitzungssaal 
des Landratsamtes geehrt: 106 Kinder und Jugendliche, 
welche die Kriterien des Landkreises erfüllten, wurden an 
diesem Abend ausgezeichnet. Begleitet wurden sie von 26 
Betreuern, Trainern und Lehrkräften, die durch ihre enga-
gierte Arbeit im Hintergrund maßgeblich zu den Erfolgen 
beigetragen haben. Bei der Veranstaltung ehrte der Land-
kreis in vier Bereichen, von nicht sportlichen Team- und Ein-
zelleistungen bis hin zu sportlichen Erfolgen im Einzel und 
im Team. 

11.12.2025 | Marathon-Vizeweltmeister Amanal Petros 
begeistert beim Sparkassen-Sportforum
Nur 96 Stunden nach seinem Rekord-Lauf in Valencia war 
Amanal Petros zu Gast beim Sparkassen-Sportforum. Zwei 
Stunden, 4 Minuten und 3 Sekunden hatte der Vize-Welt-
meister für die 42,195 Kilometer gebraucht. Damit hatte er 
den bisherigen deutschen Rekord über die Marathon-Dis-
tanz um 53 Sekunden unterboten.  Der gebürtige Eritreer 
berichtete im Interview mit Roman Bonnaire von seinem 
beeindruckenden Lebensweg und gewann mit seinen An-
ekdoten die Herzen des Publikums. Die Veranstaltung fand 
unter Mitwirkung der Sparkassen-Finanzgruppe Saar und 
der Sparkasse Merzig-Wadern statt.

Chronik

12.12.2025 | FEEL FR.E.E.-Aktion: Backen für Bedürftige
Teilnehemerinnen und Teilnehmer des Nachwuchsförder-
projektes FEEL FR.E.E. – das ehrenamtliche Schuljahr tra-
fen sich im Haus der Familie in Merzig um in der Vorweih-
nachtszeit gemeinsam für bedürftige Familien Plätzchen zu 
Backen. Die gebackenen Leckereien wurden an Frank Paqué 
von der Tafel Merzig überreicht. FEEL FR.E.E. ist ein Pro-
jekt zur Nachwuchsförderung, bei dem sich Schülerinnen 
und Schüler ab 13 Jahren ehrenamtlich engagieren: Für ein 
Schuljahr sind die Jugendlichen für ein bis zwei Stunden 
pro Woche in einem Verein oder einer gemeinnützigen Or-
ganisation aktiv. Zusätzlich finden Gemeinschaftsveranstal-
tungen wie das Backen für den guten Zweck statt.
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Impressionen
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DER KREISTAG

Der Kreistag besteht aus 33 von den Bürgern der kreisange-
hörigen Städte und Gemeinden in allgemeiner, gleicher, ge-
heimer, unmittelbarer und freier Wahl gewählten Mitgliedern. 

 

Der Kreistag beschließt über alle Selbstverwaltungsangele-
genheiten des Landkreises, für die seine ausschließliche Zu-
ständigkeit gesetzlich bestimmt ist oder für die er sich die Ent-
scheidung ausdrücklich vorbehalten hat. 

Die Sitzungen des Kreistages sind grundsätzlich öffentlich. Die 
Landrätin führt den Vorsitz, ist jedoch nicht stimmberechtigt. 
Zur Vorbereitung seiner Sitzungen hat der Kreistag den Aus-
schuss für Umwelt, Klima, Mobilität, Energie und Agrar, den 
Rechnungsprüfungsausschuss sowie den Ausschuss Klinikum 
Merzig gGmbH gebildet. 

Im Jahr 2025 haben insgesamt 7 Kreistagssitzungen mit 126 
Tagesordnungspunkten stattgefunden.

DIE LANDRÄTIN & IHRE BEIGEORDNETEN

Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich wurde am 26. Mai 2019 
von den Bürgern im Landkreis mit 62,6 Prozent der abgege-
benen gültigen Stimmen wiedergewählt. Ihre Amtszeit endet 
am 30. September 2029. 

Sie ist die gesetzliche Vertreterin des Landkreises und leitet 
die Verwaltung. Sie erledigt die Geschäfte der laufenden Ver-
waltung und die ihr übertragenen Selbstverwaltungsange-
legenheiten. Die Landrätin hat die Aufgabe, die Beschlüsse 
des Kreistages, des Kreisausschusses und weiterer Gremien 
vorzubereiten und auszuführen. Sie ist zuständig für die Erle-
digung der staatlichen Auftragsangelegenheiten. 

Die Landrätin wird vertreten durch Kreisbeigeordnete, die Eh-
renbeamte sind und vom Kreistag gewählt werden.

Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich mit dem ersten Kreisbeigeordneten Frank Wagner 
und der Kreisbeigeordneten Martina Holzner.

Sitzverteilung in der Amtsperiode 03.07.2024 bis 02.07.2029
CDU 14
SPD 10
AfD 5
GRÜNE 2
FDP 1
DIE LINKE 1

Landrätin und Kreistag
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Landrätin und Kreistag

Der Kreistag Merzig-Wadern (Aufnahme vom 08.07.2024)

MITGLIEDER DES KREISTAGES  (STAND 12/2025)

Follmann, Alexandra Perl CDU

Frank, Josef Wadern CDU

Gillenberg, Michael Merzig CDU

Dr. Hans, Detlef Nikolaus Merzig CDU

Kläser, Axel Beckingen CDU

Dr. Klauck, Michaela Losheim am See CDU

Kost, Judith Merzig CDU

Moritz, Astrid Beckingen CDU

Neisius, Christoph Losheim am See CDU

Potthoff, Frederike Losheim am See CDU

Sauer, Bodo Wadern CDU

Schneider, Josef Peter Wadern CDU

Schreiner, Gisbert Mettlach CDU

Wagner, Frank Merzig CDU

Abedini, Said Weiskirchen SPD

Braun, Gerhard Beckingen SPD

Holzner, Martina Merzig SPD

Koch-Wagner, Sandra Wadern SPD

Müller, Stefan Merzig SPD

Rehlinger, Torsten Merzig SPD

Scheid, Stefan Losheim am See SPD

Schirrah, Alexander Perl SPD

Schmitt, Sebastian Beckingen SPD

Uder, Hans-Josef Mettlach SPD

Jungfleisch, Detlef Wadern AfD

Lieder, Arnold Mettlach AfD

Lorenz, Anton Weiskirchen AfD

Schreiner, Werner Mettlach AfD

Zengerli, Jörg-Peter Mettlach AfD

Hanowski, Norbert Losheim am See GRÜNE

Morbe, Volker Wadern GRÜNE

Nickolaus, Michael Wadern FDP

Engel, Reinhold Beckingen DIE LINKE
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DER KREISAUSSCHUSS

Der Kreisausschuss besteht aus einem Drittel der gesetzlichen 
Mitgliederzahl des Kreistages. Diese elf Mitglieder beruft der 
Kreistag aus seiner Mitte. 

Der Kreisausschuss entscheidet über Selbstverwaltungsan-
gelegenheiten, für die der Kreistag nicht ausschließlich zu-
ständig ist oder für die der Kreistag sich die Entscheidung 
nicht ausdrücklich vorbehalten hat.

In dringlichen Fällen hat der Kreisausschuss das Recht, an-
stelle des Kreistages zu entscheiden. Außerdem bereitet er 
die Entscheidungen des Kreistages in den Bereichen vor, für 
die kein Kreistagsausschuss gebildet wurde. Er verhandelt 
prinzipiell in öffentlichen Sitzungen. Die Landrätin führt auch 
hier den Vorsitz ohne Stimmrecht.

Im Jahr 2025 haben insgesamt 7 Kreisausschusssitzungen 
mit 121 Tagesordnungspunkten stattgefunden.

SONSTIGE AUSSCHÜSSE, KOMMISSIONEN UND BEIRÄTE 2025

• Bewertungskommission Unser Dorf hat Zukunft
• Bildungsbeirat
• Jugendhilfeausschuss
• Bewertungskommission zur Verleihung des Ehrenamtspreises Stille Stars im Ehrenamt
• Kreispflegeausschuss
• Kreisrechtsausschuss
• Personalkommission
• Schul- und Investitionskommission
• Schulregionkonferenz

MITGLIEDER DES KREISAUSSCHUSSES

Stand 12/2025

Frank, Josef Wadern CDU

Gillenberg, Michael Merzig CDU

Kläser, Axel Beckingen CDU

Potthoff, Frederike Losheim am See CDU

Schreiner, Gisbert Mettlach CDU

Braun, Gerhard Beckingen SPD

Holzner, Martina Merzig SPD

Rehlinger, Torsten Merzig SPD

Schreiner, Werner Mettlach AfD

Zengerli, Jörg-Peter Mettlach AfD

Morbe, Volker Wadern GRÜNE

Ausschüsse, Kommissionen, Beiräte
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Haushalt

DER HAUSHALT 2025

Buchhaltung 
Seit dem Jahr 2009 erfolgt die Planung und Buchung in ei-
nem neuen kommunalen Rechnungssystem, der Doppik. Die-
ses System entspricht, mit wenigen Spezifika, der üblichen 
kaufmännischen Buchhaltung.

Die laufenden Verwaltungstätigkeiten werden im Ergebnis-
haushalt dargestellt, die Planung von Investitionen und deren 
Finanzierung erfolgt im Investitionshaushalt. Für beide Haus-
halte zusammen waren rund 172,99 Millionen Euro vorgese-
hen.

Die Finanzierung des zahlungswirksamen  Aufwands und der 
Tilgungszahlungen  ist überwiegend durch eine Umlage ge-
sichert, die von den kreisangehörigen Gemeinden erhoben 
wird.

Ergebnishaushalt
Der Ergebnishaushalt ist geprägt durch die Bereiche Jugend/
Soziales und (weiterführende) Schulen. Auf diese Bereiche 
entfallen 84 Prozent des Aufwands (s. Grafik).

Die vielfältigen weiteren Aufgaben des Landkreises (z. B. Si-
cherheit/Ordnung, Gesundheit, Gestaltung Umwelt, usw.) 
verursachen dagegen nur 16 Prozent des Aufwands. 

Investitionen
Als Investitionen waren rund 26,14 Millionen Euro vorgese-
hen. Bei erwarteten Zuweisungen von rund 7.330.000 Euro 
ergibt dies einen Kreditbedarf von rund 18,8 Millionen Euro. 
Für die Tilgung von Krediten sind rund 4,2 Millionen Euro 
festgesetzt. Dadurch stieg die Verschuldung um rund 8,41 
Millionen Euro. Die Investitionstätigkeit spielte sich im We-
sentlichen im Bereich Schule (rund 5,89 Millionen Euro), bei 
der Finanzierung von Kindertagesstätten (rund 2,03 Millionen 
Euro), Ganztagsausbau Grundschule (rund 4,23 Millionen 
Euro) und bei der Finanzierung der Klinikum Merzig gGmbH 
(9 Millionen Euro) ab.

Jugend/ 
Soziales

Schulen

15 % 27,28 %

Sonstiges

Ausgabeblöcke der Kreisverwaltung 2025:

59,7 % 12,04 %
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DIE BETEILIGUNGEN DES LANDKREISES MERZIG-WADERN
Der Landkreis Merzig-Wadern gründete zur Erfüllung seiner 
öffentlichen Aufgaben eigene Betriebe, ist an Gesellschaften 
bürgerlichen Rechts beteiligt oder Mitglied in Zweckverbän-
den und Vereinen. Nachfolgend alle unmittelbaren Beteili-
gungen des Landkreises im Jahr 2025:

Aktiengesellschaften:
•      RWE AG

Gesellschaften mit beschränkter Haftung:
•	 Gesellschaft für Infrastruktur und Beschäftigung des 

Landkreises Merzig-Wadern mbH (GIB)  
•	 Gesellschaft für Wirtschaftsförderung im Landkreis   

Merzig-Wadern mbH (GfW)
•	 Saarschleifenland Tourismus GmbH
•	 Tourismuszentrale Saarland GmbH (TZS)
•	 Verband der kommunalen RWE-Aktionäre GmbH (VKA)
•	 Klinikum Merzig gGmbH
•	 Verkehrsgesellschaft Merzig-Wadern mbH
  
Genossenschaften:
•	 Weidegenossenschaft Hochwald eG
  
Stiftung:
•	 Kulturstiftung für den Landkreis Merzig-Wadern

Vereine:
•	 Volkshochschule im Landkreis Merzig-Wadern e. V.
•	 Landkreistag Saarland
•	 Kulturzentrum Villa Fuchs e. V.
•	 Musikschule im Landkreis Merzig-Wadern e. V.
•	 Naturpark Saar-Hunsrück e. V.
•	 Kommunaler Arbeitgeberverband Saar e. V.

Zweckverbände:
•	 Altlastenzweckverband Tierische Nebenprodukte
•	 ZV Tierische Nebenprodukte Südwest
•	 ZV Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung Saar
•	 ZV Naturschutzvorhaben Wolferskopf
•	 ZV Personennahverkehr Saarland
•	 ZV eGo Saar

BETEILIGUNGSBERICHT

Die Finanzabteilung des Landkreises Merzig-Wadern er-
stellt jährlich einen Beteiligungsbericht, welcher wichtige 
Informationen für die politisch Verantwortlichen sowie 
die Bürger enthält. Grundlage bilden die Paragraphen 
108 bis 118 des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes 
(KSVG), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 12. No-
vember 2025 ((Amtsbl. I S. 1086). Für alle eigenen Betrie-
be, Gesellschaften, Stiftungen, Vereine, Zweckverbän-
de und Genossenschaften zeigt der Beteiligungsbericht 
Informationen zum Gegenstand, den Beteiligungsver-
hältnissen, der Zusammensetzung der Organe und den 
Beteiligungen des Unternehmens auf. Die Erfüllung des 
öffentlichen Zwecks ergibt sich durch die Darstellung des 
Geschäftsverlaufes für das jeweils letzte Geschäftsjahr, 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage und der voraus-
sichtlichen Entwicklung. Der Beteiligungsbericht kann auf 
der Internetseite des Landkreises Merzig-Wadern unter 
www.merzig-wadern.de/Verwaltung-Politik/
Kreishaushalt-Beteiligungen/ eingesehen werden.

Beteiligungen
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LEADER-Region Merzig-Wadern

zig-Wadern e.V. organisiert. In der neuen Förderperiode von 
2023 bis 2027 erhält die LAG 2,5 Millionen Euro zur Umset-
zung von Projektideen. 

Die Projektanträge müssen über die digitale Plattform des 
Saarlandes eingereicht werden. 

Die Region Merzig-Wadern ist eine von fünf Regionen im 
Saarland, die sich erfolgreich für das LEADER-Programm be-
worben hat. 

LEADER (Liason entre actions de développement de l`écono-
mie ruale / übersetzt: Verbindung zwischen Aktionen zur Ent-
wicklung der ländlichen Wirtschaft) ist ein Förderprogramm 
der Europäischen Union und soll mit der Förderung von re-
gionalen beziehungsweise lokalen Projekten Gebiete voran-
bringen, die als ländlicher Raum definiert sind. 

Vereinen, Institutionen, Initiativen, Kommunen oder Privat-
personen soll es ermöglicht werden, aktiv an der Gestaltung 
der Region mitzuwirken, denn sie kennen ihre Wohnorte und 
Ihre Heimatregion am besten.

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) ist der Motor des gesamt-
en Prozesses in der LEADER-Region. Sie steuert Projekte und 
bestimmt über die Vergabe der Fördergelder. Dies geschieht 
jedoch nicht willkürlich, sondern nach vorher in der Lokalen 
Entwicklungsstrategie (LES) festgelegten Kriterien. Die LAG 
kann verschiedene rechtliche Formen haben; im Landkreis 
Merzig-Wadern ist sie in dem Verein Land zum Leben Mer-

LANDKREIS MERZIG-WADERN WIEDER ALS LEADER-REGION AUSGEWÄHLT

Ab 2026 wird das Elektrofahrzeug Mobile TI an den Hotspots des Landkreises stehen 
und bei Veranstaltungen zum Einsatz kommen, um Besucher und Einheimische mit In-
formationen zu versorgen. (Bildrechte: LAG Merzig-Wadern)

Unter dem Leitspruch „Land zum Leben Merzig Wadern 
– Ländlich, Gesund und Innovativ im Dreiländereck“ 
hat die LAG folgende regionale Handlungsschwerpunk-
te festgelegt, die bei der Einreichung von Projektideen 
berücksichtigt werden: Regionale Wertschöpfung und 
ländliche Identität, Nachhaltiger Tourismus und attrakti-
ve Freizeitgestaltung, Natürliche Lebensgrundlagen, Kli-
maschutz, Prävention und Sport, Modernes Arbeiten auf 
dem Land und Mobilität, Soziales Miteinander und Gene-
rationengerechtigkeit, Lebenslanges Lernen und Kultur. 

Weitere Infos auf www.landzumleben.mzg.de.

Studenten der Fachrichtung „Raumplanung“ von der FH Erfurt besuchten die LEA-
DER-Region Merzig-Wadern und schauten sich das Projekt „Grüne Lernwelt“ im Garten 
der Sinne an.  (Bildrechte: LAG Merzig-Wadern)
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LEADER

Für das nachfolgende förderfähige LEADER-Projekt wurde 2025 ein Förderbescheid überreicht: 

•	Verkehrsgesellschaft Merzig-Wadern: Sommerferien-Bus (Fördersumme 186.507,20 Euro)

Nachfolgende Projekte wurden vom Vorstand als förderwürdig ausgewählt und warten nun darauf, vom 
Umweltministerium bewilligt zu werden: 

•	LAG Merzig-Wadern: Faszination Mosel (Fördersumme: 31.213,57 Euro)
•	SG Honzrath-Haustadt: Spiel-, Sport-, Inklusions- und Präventionszentrum (Fördersumme: 200.000 Euro)
•	Saarschleifenland Tourismus GmbH (STG): Gärten ohne Grenzen (Fördersumme: 132.488,73 Euro)
•	Saarschleifenland Tourismus GmbH (STG): Ebbes von Hei! jung, digital, regional (Fördersumme: 90.047,49 Euro)
•	Gesellschaft für Infrastruktur und Beschäftigung (GIB): MINT-Mobil Merzig-Wadern (Fördersumme: 199.309,19 Euro) 

REGIONALBUDGET

Nachfolgende Regionalbudget-Projekte wurden 2025 gefördert:

• Förderverein Schengen-Lyzeum Perl: Mehrgenerationen-Bewegungsanlage (Fördersumme: 15.965,90 Euro)
• Verband Wohneigentum Saarland e.V.: Marktbuden Besch (Fördersumme: 4.031,03 Euro)
• Boule-Freunde Schwarze 13 Faha e.V.: Vereinshütte (Fördersumme: 15.468,80 Euro)
• Stadt Wadern: Klosterkreuz (Fördersumme: 11.699,55 Euro)
• Landkreis Merzig-Wadern: Trampolin (Fördersumme: 14.610,34 Euro)
• Gemeinde Weiskirchen: Mobile Bühne (Fördersumme: 15.560,92 Euro)
• Gemeinde Weiskirchen: Bewegungsförderung der Gemeinde Weiskirchen (Fördersumme: 13.370,93 Euro)
• Stadt Wadern: Spielplatz in der Gorrwiese (Fördersumme: 15.989,11 Euro)
• Gemeinde Beckingen: Schaffung eines generationenübergreifenden Freizeitangebots Reimsbach (Fördersumme: 
13.897,06 Euro)
• Gemeinde Beckingen: Erbringer Obstwiese im Dompen Lern- und Bildungsort (Fördersumme: 8.481,74 Euro)
• Gemeinde Perl: Startportal (Fördersumme: 9.562,07 Euro)
• Saarschleife Touristik GmbH: MTB Parcours (Fördersumme: 15.997,89 Euro)

LEADER-Region Merzig-Wadern
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Tourismus im Landkreis Merzig-Wadern

SAARSCHLEIFENLAND TOURISMUS GMBH – TOURISMUS IM LANDKREIS MERZIG-WADERN

Die Saarschleifenland Tourismus GmbH (STG) ist die Tou-
rismusorganisation des Landkreises Merzig-Wadern. Haupt-
gesellschafter ist der Landkreis; weitere Gesellschafter sind 
die Sparkasse Merzig-Wadern, der Tourismusverband Mer-
zig-Wadern als Interessenvertretung der Leistungsträger so-
wie alle sieben Städte und Gemeinden des Landkreises. 

Bei der STG waren 2025 neben dem Geschäftsführer fünf wei-
tere Vollzeitmitarbeiter sowie seit April eine projektfinanzierte 
befristete Halbtagskraft beschäftigt. Weiterhin war bis Mai ein 
Auszubildender im Berufsbild Kaufmann/-frau für Tourismus 
und Freizeit bei der STG tätig. 

Die Geschäftsräume der STG befinden sich im Schloss Fellen-
berg in der Torstraße 45 in Merzig.

Die Arbeitsschwerpunkte der STG liegen vor allem in den 
Bereichen touristische Produktentwicklung und Marketing. 
Dabei wird sowohl mit der Landesebene (Tourismus Zentrale 
Saarland – TZS und Ministerien) als auch mit der kommuna-
len Ebene (Tourismusorganisationen/-abteilungen der Städte 
und Gemeinden) sowie den touristischen Leistungsträgern 

(Gastgewerbe, Privatvermieter, Ausflugsziele) sehr eng und 
vertrauensvoll zusammengearbeitet. Die STG vertritt den 
Landkreis in zahlreichen regionalen und überregionalen Fach-
gremien, z. B. im Vorstand des Wandervereins Saar-Hunsrück 
oder im Fachausschuss Tourismuspolitik des Deutschen Tou-
rismusverbandes. 

Nachdem bereits 2024 die Tourismusentwicklung im Saar-
schleifenland ein Allzeithoch verzeichnen konnte, wird dieser 
Wert im Jahr 2025 voraussichtlich noch einmal deutlich über-
troffen. Von Januar bis einschließlich November wurde bei 
den Übernachtungen ein Plus von 8,4 Prozent gegenüber dem 
Vorjahr und damit eine gegenüber dem Landeszuwachs von 
4,3 Prozent deutlich überdurchschnittlich gute Entwicklung 
verzeichnet. Die Übernachtungsgäste in den touristischen Be-
trieben generieren zusammen mit den Übernachtungsgästen 
bei Freunden und Verwandtem sowie den Tagesgästen im 
Landkreis Merzig-Wadern in jedem Jahr einen Bruttoumsatz 
von über 500 Millionen Euro und sichern somit rund 6.000 
Vollzeitarbeitsplätze.

Ein neuer Rekord konnte 2025 auch bei den Buchungen über 

Einführung der neuen mobilen Touristeninformation.
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Tourismus im Landkreis Merzig-Wadern

das Online-Buchungssystem erreicht werden. Dieses System 
wird von der STG gemeinsam mit der TZS sowie den Städten 
und Gemeinden des Landkreises betrieben. Es ist in den letz-
ten Jahren gelungen, fast alle touristischen Betriebe im Saar-
schleifenland über dieses System online buchbar zu machen.
Die Arbeit der STG im Jahr 2025 war wie bereits in den Vor-
jahren besonders geprägt von der Umsetzung der Touris-
musstrategie Saarschleifenland 2025. Diese weist 18 Hand-
lungsfelder mit zahlreichen Einzelmaßnahmen sowie mehrere 
Schlüsselprojekte auf. Viele der darin enthaltenen Maßnah-
men wurden auch im letzten Jahr der Laufzeit der Strategie 
in die Umsetzung gebracht. Gleichzeitig wurde an der Erstel-
lung der neuen Tourismusstrategie für das Saarland mit einer 
Laufzeit bis 2035 mitgearbeitet sowie das daraus abzuleitende 
Landkreiskonzept vorbereitet.

2025 wurden zu den Themen Gärten ohne Grenzen und Ebbes 
von Hei! zwei große LEADER-Förderprojekte von der STG als 
Projektträger auf den Weg gebracht. Andere LEADER-Förder-
projekte wie die Lauschtouren, die Trittsteine zum National-
park oder die Mobile Tourist Information wurden abgeschlos-
sen oder in die Umsetzung gebracht.

Weitere herauszuhebende Aktivitäten in 2025 waren gemein-
same Messeauftritte mit Partnern in Saarbrücken, Bexbach 
und Köln, die Schaffung von Genuss-Premium-Wanderwe-
gen in Mettlach, Losheim am See und Wadern, der Start von 
Studien zur Aufwertung des Flusstourismus und des Cam-
pingtourismus oder die Umlegung des Saar-Hunsrück-Steigs 
zwischen Tünsdorf und Orscholz. Bei den Gärten ohne Gren-
zen wurden eine Kooperation mit der LUGA in Luxemburg 
sowie eine Gartenführerausbildung organisiert. Und im Be-
reich touristischer Events wurden zusammen mit dem Garten 
der Sinne und der Gesellschaft für Infrastruktur und Beschäf-
tigung (GIB) die SR3-Landpartie im Garten der Sinne in Mer-
zig sowie mit der Saarbrücker Zeitung und der Saarschleife 
Touristik Mettlach (ST) die SZ-Leserwanderung auf der Saar-
schleife-Tafeltour veranstaltet. 

Eine neue Kooperation wurde Mitte des Jahres mit der Ge-
meinde Mettlach eingegangen. Hier wurde eine touristische 
Geschäftsbesorgung durch die STG vereinbart, zunächst be-

fristet bis Ende 2026. Im Rahmen dieser Tätigkeit koordiniert 
die STG die touristischen Aktivitäten in der Gemeinde Mett-
lach. 

Auch in 2025 standen wieder langfristig angelegte Kernakti-
vitäten wie Zertifizierung und Klassifizierung von Betrieben, 
die Verbesserung und Integration des digitalen Angebots 
mit Kommunen und Betrieben oder die grenzüberschreiten-
de Kommunikation mit Frankreich und Luxemburg auf der 
Agenda der STG. Eine befristete Koordinierungsstelle für 
grenzüberschreitenden Tourismus als gemeinsames Projekt 
der drei LEADER-LAGs an der Obermosel wurde schon Ende 
2024 bei der STG angesiedelt und hat 2025 zahlreiche Projek-
te in Gang gebracht.

Das Marketing erfolgte auch 2025 in einer Mischung aus ana-
logen und digitalen Aktivitäten, wobei das Social-Media-Mar-
keting und der Ausbau touristischer Datenbanken weiterhin 
an Bedeutung gewannen. Doch auch Print-Produkte spielen 
in der touristischen Werbung der STG nach wie vor eine Rol-
le, z. B. mit der Herausgabe eines neuen Pocketguides Rad.

Durch die enge Kooperation mit zahlreichen Partnern entwi-
ckelt sich der Tourismus im Saarschleifenland seit Jahren 
kontinuierlich gut. Deshalb geht die STG auch optimistisch in 
das Jahr 2026.
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Die Kreisverwaltung stellt sich vor

ORGANISATIONSPLAN (STAND 01/2025)

Landkreis Merzig-Wadern
Landrätin 
Daniela Schlegel-Friedrich
Bahnhofstr. 44
D-66663 Merzig
Telefon: 06861/80-1001/1005
E-Mail: landraetin@merzig- 
wadern.de
www.merzig-wadern.de

Vorzimmer der Landrätin
Telefon: 06861/80-1001 
E-Mail: vorzimmer@merzig-
wadern.de 

Dezernatsfrei

Stabsstelle 
Koordination, Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit
Telefon: 06861/80-1020
E-Mail: stabsstelle1@
merzig-wadern.de

Stabsstelle Regionale 
Daseinsvorsorge
Am Gaswerk 3
66663 Merzig
Telefon: 06861/80-1080
E-Mail: daseinsvorsorge@
merzig-wadern.de

Gleichstellungsstelle 
Telefon: 06861/80-1045
E-Mail: gleichstellung@
merzig-wadern.de

         
Jobcenter Merzig-Wadern
Torstraße 28
66663 Merzig
Telefon: 068617701-0 

Kreisrechnungsprüfungsamt
Telefon: 06861/80-1055
E-Mail: rpa@merzig-
wadern.de 

Dezernat 1
Beschäftigter
Volker Gräve
Telefon: 06861/80-1130
E-Mail: dezernat1@merzig- 
wadern.de

Personalamt
Telefon: 06861/80-1150
E-Mail: personalamt@   
merzig-wadern.de

Geschäftsführung der  
Kreisgesellschaften
Telefon: 06861/80-1200
E-Mail: v.graeve@merzig- 
wadern.de

Finanzabteilung 
Bahnhofstraße 27
66663 Merzig
Telefon: 06861/80-1400
E-Mail: finanzen@
merzig-wadern.de 

Kreiskasse / Zentrales  
Mahnwesen
Telefon: 06861/80-1500
E-Mail: kreiskasse@
merzig-wadern.de

Fachbereich 
Verwaltungsorganisation 
und Digitalisierung
Telefon: 06861/80-1651 
E-Mail: digital@
merzig-wadern.de

Amt für 
Informationstechnik
Telefon: 06861/80-1600
E-Mail: it-amt@
merzig-wadern.de

Organisationsamt
Telefon: 06861/80-1650
E-Mail: orga@
merzig-wadern.de

ÖPNV
Telefon: 06861/80-1300
E-Mail: oepnv@
merzig-wadern.de
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Dezernat 2
Leitender Verwaltungsdirektor
Thomas Jackl
Telefon: 06861/80-1140
E-Mail: dezernat2@merzig- 
wadern.de

Kreisrechtsausschuss / 
Justiziariat
Telefon: 06861/80-2100
E-Mail: justiziariat@
merzig-wadern.de

Gutachterausschuss
Am Gaswerk 3
66663 Merzig
Telefon: 06861/80-2200
E-Mail: gutachterausschuss@
merzig-wadern.de

Untere Bauaufsicht
Telefon: 06861/80-2300
E-Mail: bauaufsicht@
merzig-wadern.de 

Straßenverkehrs- und Kreis-
ordnungsbehörde Merzig-Wa-
dern
Telefon: 06861/80-2400
Email: sko@merzig-wadern.de

Schulabteilung
Telefon: 06861/80-2500
E-Mail: schulabteilung@
merzig-wadern.de

Dezernat 3
Verwaltungsdirektorin
Aline Klein
Telefon: 06861/80-1135
E-Mail: dezernat3@
merzig-wadern.de 

Kreisjugendamt
Bahnhofstraße 7 / 
Am Gaswerk 3, 66663 Merzig
Telefon: 06861/80-3000
E-Mail: jugendamt@
merzig-wadern.de 

Gesundheitsamt 
Hochwaldstraße 44 /
Torstraße 43a
66663 Merzig
Telefon: 06861/80-3500
E-Mail: ga@merzig-wadern.de 

Schulpsychologischer Dienst
Torstraße 43; 66663 Merzig
Telefon: 06861/80-3700
E-Mail: schupsycholo-
gischer-dienst@merzig-
wadern.de

Amt für soziale 
Angelegenheiten 
Bahnhofstraße 27und 44/
Am Gaswerk 3
66663 Merzig
Telefon: 06861/80-3800
E-Mail: soziales@merzig- 
wadern.de 

Amt für soziale Angelegen-
heiten, Außenstelle Wadern
Oberstraße 9
66687 Wadern 
Telefon: 06861/80-3800
E-Mail: soziales@merzig- 
wadern.de 

	 Blaue Felder: 
Abteilungsfrei / direkt der 
Landrätin bzw. dem/der De-
zernatsleiter/in unterstellt

Nachrichtlich:

	 Dezernat 1: 
Büroleitender Beamter;  
Kassenaufsichtsbeamter

	 Dezernat 2: 
Schulabteilung: Geschäfts-
führung der Schulregionen-
konferenz

	 Dezernat 3: 
Behördliche Datenschutz-
beauftragte; Beauftragte 
für die Zusammenarbeit im 
Rahmen der Partnerschaft 
des Landkreistages Saar-
land mit dem Departement 
Moselle

Stabsstelle Koordination, 
Presse- u. Öffentlichkeits-
arbeit: Pressesprecher; Ge-
schäftsführung der Kultur-
stiftung; Ehrenamtsbörse

Fachbereichsleiter 
Verwaltungsorganisation 
und Digitalisierung: 
Informationssicherheitsbe-
auftragter

Amt für Bauverwaltung
Am Gaswerk 3
66663 Merzig
Telefon: 06861/80-2700
E-Mail: bauunterhaltung@ 
merzig-wadern.de

Kreisorgane (s. S. 25)
Telefon: 06861/80-2600 
E-Mail: kreisorgane@
merzig-wadern.de
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DIE STABSSTELLE KOORDINATION, PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Die Stabsstelle als Schnittstelle der Landkreis-
verwaltung zur Öffentlichkeit koordiniert die 
interne und externe Kommunikation, die Medi-
en- sowie die Pressearbeit. Presseanfragen zur 
Arbeit der Landkreisverwaltung werden hier in 
Zusammenarbeit mit den Fachabteilungen be-
antwortet. Ferner obliegen ihr weite Teile der 
Beteiligungsverwaltung.

Der Stabsstelle zugeordnet sind: 
• die Geschäftsführung der Kulturstiftung 

(Betreuung der Einrichtungen Burg Mont-
clair, Römische Villa Borg, Museum Schloss 
Fellenberg) und die Beteiligungsverwaltung 
kultur-touristischer Art

• die Ehrenamtsbörse, die Sportförderung      
sowie die Organisation von Veranstaltungen

• Layout von Printmaterial wie Flyer, Plakate, 
Jahresberichte, Mitarbeiterzeitungen

• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit / Online-     
Redaktion mit Pflege der Websiten und

  Social-Media-Kanäle der Landkreisverwaltung

2023 2024 2025

Pressemitteilungen 391 395 397

Presseanfragen 102 91 101

Mitarbeiterzeitung 2 Ausgaben 1 Ausgabe 1 Ausgabe

Interne Newsletter 7 6 5

Grußworte 105 103 105

Eigene Printprodukte/Flyer 29 37 58

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025

Besucher Burg Montclair 21.305 17.489 17.499

Besucher Römische Villa Borg 44.865 45.578 43.709*

Besucher Schloss Fellenberg 
(ohne Gartenbesucher)

3.693 2.519 2.356

Fort- und Weiterbildungen 80 Teilnehmer 139 Teilnehmer 265 Teilnehmer

Grundlagen-/Senioren- 
trainerausbildung

33 Teilnehmer 34 Teilnehmer 29 Teilnehmer

Beratungen/Vermittlung 
von Ehrenämtern

23 Personen 42 Personen 63 Personen

Veranstaltungen zur Wür-
digung des Ehrenamtes

ca. 340           
Personen

ca. 160           
Personen

ca. 115 
Personen

Projekt FEEL FR.E.E. - das 
ehrenamtliche Schuljahr

15 Teilnehmer 32 Teilnehmer 60 Teilnehmer

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:

Schullaufmeisterschaften ca. 5.300 Läufer ca. 5.900 Läufer –

KNAX Sport- u. Spielfest
ca. 900         

Teilnehmer

ca. 900         

Teilnehmer

927 

Teilnehmer

Nachwuchsehrung ca. 180 Gäste ca. 190 Gäste ca. 200

Sport- und Spielmobil 86 Einsätze 79 Einsätze 54 Einsätze

Mobile Sporthalle ca. 200 TN ca. 327 TN ca. 302*

Sport:Sport:

Ehrenamt:Ehrenamt:

Kulturstiftung:Kulturstiftung:

* seit 2024 finden die Römertage im Zwei-Jahres-Rhythmus statt. 2025 gab es keine Römertage

* Ende 2024 wurden laufende Kurse an externe Übungsleiter vergeben. Ab 2025 wurden nur die Teilneh-
mer der landkreiseigenen Kurse berücksichtigt.
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Das Projektbüro Gesundheits- und Präventionslandkreis ist 
ebenfalls bei der Stabsstelle für Koordination, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit angesiedelt und wird in Kooperation mit 
der GIB operativ umgesetzt.

Die Förderung des Projektbüros Gesundheits- und Präven-
tionslandkreis Merzig-Wadern erfolgt durch die Bundeszen-
trale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) mit Mitteln der 
gesetzlichen Krankenkassen im Rahmen des GKV-Bündnis-
ses für Gesundheit (www.gkv-buendnis.de) und wird darüber 
hinaus durch die Projektpartner CEB e. V., IKK Südwest und 
PuGiS unterstützt.

Die Ziele:
• Auf- und Ausbau gesundheitsfördernder Strukturen im 

Landkreis 
• Verbesserung der Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger 
• Bestehendes sichtbarer machen und unterstützen 
• Bedarfe aufgreifen und neue Maßnahmen umsetzen
• Erhöhung der gesundheitlichen Chancengleichheit

Die Aufgaben:
• Netzwerkarbeit mit allen relevanten Akteuren (sektorüber-

greifend in den kommunalen Strukturen,  institutions-/trä-
gerübergreifend, kommunal-ehrenamtlich-professionell)

• Unterstützung und Entwicklung von gesundheitsfördernden 
Maßnahmen (verhaltens- und verhältnispräventiv) in aus-
gewählten Handlungsfeldern und für ausgewählte Zielgrup-
pen

• Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit
• Unterstützung beim Einwerben von Fördermitteln

2023 2024 2025

Vorträge und 
Veranstaltungen

7 6 3

Gremientätigkeit und Netz-
werkarbeit

86 54 55

Unterstützungsleistungen für 
die Kommunen

13 15 11

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025

Recruiting-Videos für Karriere und Ausbildung beim Land-
kreis Merzig-Wadern
Um neue Fachkräfte und Nachwuchstalente für die Kreis-
verwaltung zu gewinnen, hat die Stabsstelle Koordination, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit gemeinsam mit der Per-
sonalabteilung und den Auszubildenden in 2025 Inhalte 
für zwei Recruiting-Videos und 9 Reels für Social Media er-
arbeitet und mit einem externen Dienstleister produzieren 
lassen. Ziel ist es, Bürgern sowie potenziellen Bewerbern 
einen authentischen Einblick in die Arbeit der Kreisverwal-
tung zu geben und gleichzeitig über die vielfältigen Ausbil-
dungs- und Karrieremöglichkeiten in der Kreisverwaltung 
zu informieren. Die Dreharbeiten starteten beim Betriebs-
fest im September. Danach standen einzelne Mitarbeiter 
in kurzen Interviews Rede und Antwort. Sie zeigten, was 
ihren Arbeitsbereich und -alltag spannend macht. Dabei 
wurde an den unterschiedlichsten Orten gedreht: auf der 
Ausbildungsmesse in Losheim, im Gesundheitsamt, in der 
Kreisverwaltung, im Archäologiezentrum Villa Borg, in der 
Skatehalle, einem Mountainbike-Trail in Perl und auf einer 
Baustelle in Merzig. So entstand ein vielseitiges Bild der 
unterschiedlichen Tätigkeitsfelder und Einsatzbereiche in-
nerhalb der Kreisverwaltung.
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DIE STABSSTELLE REGIONALE DASEINSVORSORGE

Die Stabsstelle Regionale Daseinsvorsorge beschäftigt sich 
mit wichtigen Zukunftsthemen für den Landkreis Merzig-Wa-
dern:
•	 Die Gestaltung der Folgen des demographischen Wan-

dels
•	 Sicherung und bedarfsgerechter Ausbau von Versor-

gungsinfrastrukturen
•	 Entwickeln von zukunftsfähigen Bildungsangeboten
•	 Begegnung der Auswirkungen des Klimawandels

Zentrale Bestandteile der Arbeit sind Informationsmanage-
ment und Datenanalysen, Beratung, Bewusstseinsbildung 
und Projektentwicklung. Die Stabsstelle versteht sich dabei 
als Koordinierungs- und Vernetzungsstelle für die Bürgerin-
nen und Bürger des Landkreises, für Kommunen, Verwaltun-
gen, Bildungseinrichtungen und viele andere.

Zu den Aufgaben der Stabsstelle gehören:
•	 Bereitstellung von Daten und Analysen in einer Bildungs- 

und Sozialdatenbank zur planerischen Nutzung durch 
Kommunalpolitik, Verwaltung und Bildungsträger

•	 Planung und Umsetzung von Projekten in der Regional-
entwicklung

•	 Netzwerkarbeit im Bereich Migration und Integration
•	 Beratung im Bereich Umwelt-, Obst- und Gartenbau
•	 Kreiseigenes Blühflächenprogramm
•	 Geschäftsführung für den Kreisverband der Obst- und 

Gartenbauvereine
•	 Erstellung eines integrierten Klimaschutzkonzeptes für 

den Landkreis Merzig-Wadern

Drei Themenportale des Landkreises werden durch die Stabs-
stelle inhaltlich und technisch betreut:
•	 Familienportal: www.familie.merzig-wadern.de  
•	 Bildungsportal: www.bildung.merzig-wadern.de  
•	 Geoportal des Landkreises: www.merzig-wadern.de/Ser-

vice/Geoportal/ 

Einen Schwerpunkt der Arbeit der Stabsstelle bildete im Jahr 
2025 die Entwicklung des Konzeptes der Kultur-Labore Mer-
zig-Wadern im Rahmen des bundesweiten Förderprogramms 
Aller.Land. Für die Umsetzung beteiligungsorientierter Kul-
turvorhaben stehen dem Landkreis bis 2030 ca. 1,35 Millionen 
Euro Fördermittel zur Verfügung.

Ein weiterer wichtiger Arbeitsbereich der Stabsstelle war in 
2025 die Mitarbeit an der Erstellung des Mobilitätskonzeptes 
für den Landkreis Merzig-Wadern. Hier wurden die Erfahrun-
gen aus den durch die Stabsstelle in den letzten Jahren durch-
geführten Förderprojekten im Bereich Mobilität eingebracht.

Die Erstellung des integrierten Klimaschutzkonzeptes wurde 
weiter vorangetrieben. Das Konzept wird im Frühjahr 2026 mit 
einem konkreten Maßnahmenplan vom Kreistag beschlossen 
werden. Informationsveranstaltungen und Vorstellungen des 
Konzeptes in den politischen Gremien auf Kreis- und kommu-
naler Ebene bilden die Grundlage für die weiteren Schritte im 
Jahr 2026.

Kinder zu Besuch in der Grünen Lernwelt im Garten der Sinne
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2023 2024 2025
Vorträge und 
Veranstaltungen

12 24 25

Themenfeld Barrierefreiheit 
(Behindertenbeauftragter)

6 Vorträge, Veranstaltungen, 
Schulungen / 12 Beratungen zu 

Baumaßnahmen /
7 Übersetzungen in Verständli-

che und Leichte Sprache/
14 Stellungnahmen Barrierefrei-
heit / 16 Teilnahmen an Sitzun-
gen/Meetings/Besprechungen

12 Einzelberatungen/Beratungen 
von Institutionen und Bürgern / 5 
Übersetzungen in Verständliche 

und Leichte Sprache /
9 Stellungnahmen Barrierefreiheit / 
5 Erhebungen zu Barrierefreiheit / 

19 Teilnahmen an Sitzungen /        
Meetings / Besprechungen

10 Einzelberatungen und Beratungen 
von Institutionen und Bürgern /

8 Übersetzungen in Verständliche 
und Leichte Sprache /

9 Stellungnahmen Barrierefreiheit /   
8 Erhebungen zu Barrierefreiheit / 

18 Teilnahmen an Sitzungen/
Meetings/Besprechungen /

8 Projektrecherchen

Akquise von Fördermitteln 130.000 Euro 98.000 Euro 206.000 Euro

Neuauflage Printprodukte 1 – –

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025

Im Rahmen der überregionalen Vernetzungsarbeit ist die 
Stabsstelle Mitglied in der bundesweiten Arbeitsgemein-
schaft Netzwerk Daseinsvorsorge, die durch das Bundesmi-
nisterium des Innern und für Heimat und das Bundesinstitut 
für Bau-, Stadt- und Raumforschung initiiert wurde. Das ers-
te Netzwerktreffen des Jahres fand im Frühjahr im Landkreis 
Merzig-Wadern statt und verknüpfte inhaltlichen Austausch 
mit dem Kennenlernen aktueller Projekte der Stabsstelle Re-
gionale Daseinsvorsorge.

Auch der Behindertenbeauftragte für den Landkreis ist bei der 
Stabsstelle angesiedelt. Seine Aufgabe ist es, durch Beratung 
bei Bauprojekten und anderen Vorhaben des Landkreises so-
wie durch Vorträge und Schulungen das Thema Barrierefrei-
heit voranzubringen.

Von der Stabsstelle bearbeitete Programme und Projekte 

•	 LEADER-Projekt Machbarkeitsstudie Coworking- Spa-
ces im Landkreis Merzig-Wadern (Abschluss in 2025)

•	 Projekt Kultur-Labore Merzig-Wadern im Rahmen des 
Förderprogramms Aller.Land

•	 Integriertes Klimaschutzkonzept und Klimaschutzma-
nagement für die eigenen Zuständigkeiten des Land-
kreises-Merzig-Wadern

•	 Mobilitätskonzept für den Landkreis Merzig-Wadern 
(Abschluss in 2025)

•	 Newsletter Migration und Integration im Landkreis 
Merzig-Wadern

•	 Kreiswettbewerb Unser Dorf hat Zukunft
•	 Blühflächenprogramm des Landkreises Merzig-Wa-

dern
•	 LEADER-Projekt Aktivierung der Grünen Lernwelt
•	 Konzeptionelle Entwicklung einer Schulung für Ge-

burtstagsbegleiter im Garten der Sinne

Die Kreisverwaltung stellt sich vor
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Kultur-Labore Merzig-Wadern
Aller.Land – zusammen gestalten. Struk-
turen stärken ist ein Förderprogramm 
für Kultur, Beteiligung und Demokratie. 
Dem Landkreis Merzig-Wadern stehen 
bis 2030 knapp 1,35 Millionen Euro För-
dermittel zur Verfügung.

Der Landkreis Merzig-Wadern hatte sich 
mit dem Konzept der Kultur-Labore be-
worben. Hierbei sollen neue Formen der 
Beteiligung mit Experimenten in ver-
schiedenen Kulturbereichen umgesetzt 
werden. Die Kultur-Labore beschäftigen 
sich mit der Gestaltung der Lebenswelt 
junger Menschen, der Stärkung der mu-
sikalischen Vielfalt, der Weiterentwick-
lung des kulturellen Ehrenamts, der Ge-
schichte und Identität der Region, der 
innovativen Mediennutzung oder dem 
Wirken gegen die Vereinsamung. Ein 
wichtiger Baustein des Gesamtkonzep-
tes ist die Entwicklung einer Strategie für 
eine digitale Jugendbeteiligung. 

Zudem sollen die kulturellen Akteure im 
Kreis vernetzt, die vielfältigen kulturel-
len Angebote transparent gemacht und 
das kulturelle Leben in den Dörfern ge-
stärkt werden. Zielgruppen sind junge 
Menschen, Kulturschaffende, kulturelle 
Einrichtungen oder Vereine, die sich mit 
ihren Ideen in die Kultur-Labore einbrin-
gen können.

Mit der Einrichtung des Projektbüros, 
der Gründung des Entscheidungsgremi-
ums, der Festlegung von Förderkriterien 
sowie der Umsetzung erster Experimen-
te ist das Projekt in 2025 gestartet.

Dorfwettbewerb 2025
Neun Dörfer hatten sich für den Dorfwettbewerb Unser Dorf hat Zukunft 
beworben. An zwei Tagen im Juni 2025 bereiste eine Jury, bestehend aus 
Kreistagsmitgliedern und Vertreterinnen und Vertretern aus verschiede-
nen Fachbereichen die Teilnehmerdörfer. 

Die Dörfer konnten zeigen, wie gut sie für die Zukunft aufgestellt sind 
und welche Projekte und Initiativen bereits umgesetzt sind. Denn um ihr 
Fortbestehen zu sichern, müssen die Ortschaften in den ländlichen Regi-
onen auf vielen Gebieten aktiv und innovativ sein. Teilnehmende Dörfer 
in 2025 waren Morscholz, Scheiden, Britten, Mechern, Sinz, Nohn und der 
Bietzerberg mit Bietzen, Harlingen und Menningen. Die Gemeinschaftsbe-
werbung der Dörfergemeinschaft Bietzerberg erzielte den ersten Platz auf 
Kreisebene und landete beim Landesentscheid auf dem dritten Platz. Für 
den diesjährigen Sonderpreis Kinder und Jugend im Dorf wurde der Kin-
der- und Jugendortsrat Harlingen von der Kreisjury nominiert. Auf Landes-
ebene wurde das innovative und zukunftsweisende Projekt aus Harlingen 
mit dem 2.500 Euro dotierten Sonderpreis der Ministerin ausgezeichnet. 

LEADER-Projekt Aktivierung der Grünen Lernwelt
Das Projekt hat das Ziel, den Grund- und Förderschulen des Landkreises 
Merzig-Wadern ein attraktives und praxiserprobtes naturpädagogisches 
Programm für die Jahre 2025-2027 zu bieten. Das Projekt, in Trägerschaft 
der Gesellschaft für Infrastruktur und Beschäftigung des Landkreises Mer-
zig-Wadern mbH (GIB), wird in Zusammenarbeit mit der Stabsstelle Regi-
onale Daseinsvorsorge umgesetzt.

Von Mai bis Oktober fanden in diesem Jahr 47 Unterrichtsgänge mit ins-
gesamt 944 Schülern, sowie 92 Lehrerinnen und Lehrern, Integrations-
helferinnen und -helfern, Praktikantinnen und Praktikanten der jeweiligen 
Schulen statt. Das Projekt und damit die Grüne Lernwelt werden von den 
Grund- und Förderschulen als außerschulischer Lernort interessiert und 
voller Begeisterung angenommen. Die Sensibilisierung für naturpädago-
gische Themen und für den achtsamen und wertschätzenden Umgang mit 
der Natur können als gelungen bezeichnet werden. Der Bekanntheitsgrad 
der Grünen Lernwelt hat in der Bevölkerung ebenso zugenommen, da ver-
mehrt Kinder aufgrund des Unterrichtsganges mit ihrer Klasse,die eigene 
Familie motivierten, gemeinsam die Grüne Lernwelt und den Garten der 
Sinne zu besuchen. 

DIE STABSSTELLE REGIONALE DASEINSVORSORGE (FORTSETZUNG)
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DIE GLEICHSTELLUNGSSTELLE

Die Gleichstellungsstelle stellt in jedem Jahr ein 
Veranstaltungsprogramm zusammen. Die ver-
schiedenen, am gesellschaftlichen Handlungs-
bedarf ausgewählten Seminare und Aktionen 
ergänzen die vielfältigen Aufgaben der Frauen-
beauftragten. Hierzu gehören Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf, Mädchenarbeit, beruflicher 
Wiedereinstieg, Informationsveranstaltungen zu 
Rentenfragen, Kulturveranstaltungen und per-
sönlichkeitsbildende Seminare. Zudem bietet 
die Gleichstellungsstelle des Landkreises Mer-
zig-Wadern erweiterte Beratungsmöglichkeiten 
an.   

2023 2024 2025

Seminare / Veranstaltungen 
Frauenprogramm

53 59 65

Teilnehmer Frauenprogramm 998 1.055 1.139

Einzelberatungen mit 
Folgeterminen

479 483 476

Notfälle 39 30 27

Telefonische Auskünfte zu 
Familien- und Berufsfragen

200 bis 210 180 bis 190 190 bis 200

Gremientätigkeit und 
Mitarbeit in unterschiedlichen 
Kommissionen

45 45 46

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025

Zu den wichtigsten Aufgaben gehören:
•	Durchsetzung der Gleichberechtigung beschleunigen
•	Stärkung und Unterstützung von Alleinerziehenden, Teilzeitbeschäftig-

ten, Gewaltopfern, Pflegenden, Geringverdienern sowie Unterstützung 
durch gezielte Projekte

•	Soforthilfe in akuten Notsituationen, z. B. gewaltsame Übergriffe auf 
Frauen und häusliche Gewalt

•	Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Netzwerkpartnerinnen, Frauen-
häusern und Beratungsstellen, Leitung des Mädchen-Arbeitskreises

•	Vernetzung mit unterschiedlichen Institutionen, um Chancengleichheit 
umzusetzen

•	Beratung in unterschiedlichen Themenfeldern, z. B. bei Trennung und 
Scheidung oder beruflichen Fragestellungen

•	Moderation von Seminaren und Gruppen sowie Angebote in der Medi-
ation

•	Mitwirkung an personellen, organisatorischen und sozialen Angelegen-
heiten in der Kreisverwaltung, soweit sie gleichstellungsrelevant sind 

  (Mitwirkung bei Stellenausschreibungen, Stellenbesetzungsverfahren, 
Beförderungen, Höhergruppierungen, Arbeitszeitgestaltung, Fortbil-
dungen) 

•	Erstellung eines Frauenförderplans
•	Organisation von Veranstaltungen wie z. B. Internationaler Frauentag, 

Weltmädchentag, Orange-Days

Die Kreisverwaltung stellt sich vor
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DAS JOBCENTER MERZIG-WADERN

2023 2024 2025

Bedarfsgemeinschaften 2.648 2.614 2.481

mit Personenzahl insgesamt 5.401 5.300 4.924

davon erwerbsfähige 
Leistungsberechtigte

3.623 3.588 3.387

nach Geschlecht

• davon Männer 1.768 1.810 1.751

• davon Frauen 1.855 1.778 1.636

nach Alter

• davon unter 25 Jahre 660 712 699

• davon über 55 Jahre 631 613 580

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025

Kunden des Jobcenters:    (Jahresdurchschnittswerte; Datenstand 09/2025)(Jahresdurchschnittswerte; Datenstand 09/2025)

Als Träger der Grundsicherung für Arbeitssuchende erbringt 
das Jobcenter Merzig-Wadern ein umfangreiches Dienst-
leistungsangebot. Als sogenannte gemeinsame Einrichtung 
haben sich der Landkreis Merzig-Wadern und die Bundes-
agentur für Arbeit im Jobcenter Merzig-Wadern zusammen-
geschlossen.

Die Hauptleistungen des Jobcenters sind:

•	 Beratung,
•	 Unterstützung bei der Beendigung oder Verringerung 

der Hilfebedürftigkeit, insbesondere durch Eingliede-
rung in Ausbildung oder Arbeit und

•	 Zahlung von Geldleistungen zur Sicherung des Lebens-
unterhalts.

Schwerpunkt Fluchtmigration

Ein Aufgabenschwerpunkt stellt die Arbeit mit geflüchte-
ten Menschen dar.

So sind im Jahr 2025 weitere 120 Menschen aus der Uk-
raine in den Bürgergeldbezug zugegangen. 

Im Jahresdurchschnitt wurden 479 erwerbsfähige ukrai-
nische Leistungsberechtigte betreut; davon konnten 134 
Personen in sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 
en integriert werden. 

Daneben betreut das Jobcenter 813 erwerbsfähige 
Leistungsberechtigte aus der Fluchtbewegung ab 2015 
(hauptsächlich aus Syrien). Hier konnten 277 erwerbs-
fähige Leistungsberechtigte betreut in sozialversiche-
rungspflichtige Beschäftigungen integriert werden.

Google Play Store Apple App Store
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DAS KREISRECHNUNGSPRÜFUNGSAMT

Wie Bund, Land und Gemeinden unterliegen die Landkrei-
se einer örtlichen Finanzkontrolle. In dieser Funktion ist das 
Kreisrechnungsprüfungsamt vergleichbar mit der internen 
Revision in privatwirtschaftlichen Unternehmen. Ziel der 
Rechnungsprüfung ist es, die Rechtmäßigkeit, Zweckmäßig-
keit und Wirtschaftlichkeit des Verwaltungshandelns zu ge-
währleisten. Zu diesem Zweck nimmt die Rechnungsprüfung 
eine Beratungs- und Kontrollfunktion in der Verwaltung des 
Landkreises Merzig-Wadern wahr.

Schwerpunkte der Prüfungen:
• Prüfung der Jahresabschlüsse des Landkreises, von Kom-

munen und anderen Einrichtungen mit öffentlichen Aufga-
ben, z. B. Volkshochschule, Kreismusikschule, Kulturzent-
rum Villa Fuchs und viele weitere

• Laufende Prüfung der Vorgänge in der Finanzbuchhaltung 
zur Vorbereitung der Prüfung des Jahresabschlusses

• Prüfung, ob die Haushaltswirtschaft nach den geltenden 
Vorschriften geführt wurde

• Dauernde Überwachung der Zahlungsabwicklung
• Im Personalwesen: Prüfung der Festsetzungen bei der Be-

soldung und den Entgelten bei Neueinstellungen sowie bei 

Änderungen auch in der Beteiligungsverwaltung – d. h. bei 
der Betätigung des Kreises als Gesellschafter in Unterneh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit

• Prüfung von Leistungen des Amtes für soziale Angelegen-
heiten, insbesondere bei der Hilfe zum Lebensunterhalt, bei 
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung sowie 
bei der Hilfe zur Pflege

• Prüfung von Leistungen der wirtschaftlichen Jugendhilfe, 
insbesondere aller Entscheidungen über die örtliche Zustän-
digkeit und die Pflicht zur Kostenerstattung

• Prüfung von Vergaben und Verträgen
• Sonderprüfungen
• Visakontrolle

Durch die Beratungs- und Kontrollfunktion spiegeln sich so-
wohl die laufenden als auch die grundsätzlichen Vorgänge 
und Prozesse der Kreisverwaltung in der Tätigkeit des Kreis-
rechnungsprüfungsamtes wider. Letzteres gilt insbesondere 
auch für die zunehmende Digitalisierung, wie z. B. im Bereich 
der Zahlungsabwicklung über den  Rechnungs-Workflow oder 
die digitale Abwicklung von Vergaben mit Hilfe eines Verga-
bemanagers.

Die Kreisverwaltung stellt sich vor
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DAS PERSONALAMT

Das Personalamt hat die Aufgabe, für eine ausreichende Per-
sonalausstattung der Dezernate und Abteilungen zu sorgen, 
damit diese ihrerseits die gestellten Aufgaben wahrnehmen 
können. 

Im Einzelnen nimmt das Personalamt unter anderem        
folgende Aufgaben wahr:

•	Gewinnung und Ausbildung von neuen Mitarbeitenden
•	Fort- und Weiterbildung der Mitarbeitenden
•	Betreuung der Mitarbeitenden in allen personalrechtlichen 

und sozialen Fragen
•	Flexible und familienfreundliche Arbeitszeitgestaltung,
•	Berechnung und Auszahlung der Entgelte an die Mitarbei-

tenden
•	Beendigung von Arbeitsverhältnissen
•	Betriebliches Gesundheitsmanagement 
•	Ermittlung des Personalbedarfs in einzelnen Aufgabenge-

bieten

1940 

– 1949

1950

– 1959

1960

– 1969

1970

– 1979

1980

– 1989

1990

– 1999

2000 

– 2009
Gesamt

Beamte 0 0 10 14 5 7 10 46

Beschäftigte 2 8 141 120 111 93 13 488

Gesamt 2 8 151 134 116 100 23 534

2023 2024 2025

Beschäftigte (ohne Beurlaubte,         
Elternzeit) insgesamt (Stand 31.12.)

487 512 522

•	 davon Frauen 349 371 382

•	 davon Männer 138 141 140

davon Teilzeitbeschäftigte 190 206 222

•	 davon Frauen 173 188 205

•	 davon Männer 17 18 17

Einstellung 

•	 Beschäftigte/Beamte 47 41 38

•	 Auszubildende 2 3 2

•	 Anwärter 3 2 3

•	 FSJler 2 2 1

Anzahl Stellenbesetzungsverfahren

•	 intern 11 4 7

•	 extern 38 44 61

Entgeltabrechnungen für die            
Beschäftigten des Landkreises und  
die Kreisgesellschaften

7.700 7.900 7.994

Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen 231 270 265

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025

Die unten stehende Tabelle zeigt die Anzahl der Beschäf-
tigten des Landkreises nach Jahrgangsgruppen einschließ-
lich Beurlaubte/Elternzeit. (Stand 31.12.2025)
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DIE GESCHÄFTSFÜHRUNG DER KREISGESELLSCHAFTEN

Die Geschäftsführung der beiden Kreisgesellschaften ist 
im Dezernat 1 angesiedelt. 

Die Gesellschaft für Infrastruktur und Beschäftigung des 
Landkreises Merzig-Wadern (GIB) mbH ist eine 100-pro-
zentige Tochtergesellschaft des Kreises mit Sitz in Mer-
zig. Schwerpunkte sind Beschäftigung und Qualifizierung,  
Arbeitsvermittlung sowie Beratung und Vermittlung. Da-
rüber hinaus bietet die Jugendkoordination jungen Men-
schen Beratung für den Einstieg ins Berufsleben. 

Die Gesellschaft für Wirtschaftsförderung (GfW)  im 
Landkreis Merzig-Wadern mbH betreut als Schnittstelle 
zwischen Unternehmen und Verwaltung die ansässigen 
Firmen und unterstützt Existenzgründer bei Investitions-
planung, Finanzierung und Standortfragen. Als Träger 
des SchülerZukunftsZentrums InnoZ ermöglicht die GfW 
Schülern außerhalb des schulischen Umfeldes, sich mit 
MINT-Fächern stärker zu beschäftigen.

Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich besucht die Ausbildungsmesse

Die Kreisverwaltung stellt sich vor

Christian Brunco als MINT-Botschafter ausgezeichnet

Die Nationale Initiative MINT Zukunft schaffen hat den Lei-
ter des SchülerZukunftsZentrums InnoZ, Christian Brunco, 
für sein herausragendes Engagement in der MINT-Bildung 
geehrt.

Mit der Ernennung zum MINT-Botschafter wird sein uner-
müdlicher Einsatz gewürdigt, junge Menschen für Zukunfts-
themen zu begeistern und ihnen praxisnahe Einblicke in Be-
rufsfelder mit hoher Relevanz zu ermöglichen. 

„Mit dem InnoZ haben wir im Landkreis Merzig-Wadern 
einen einzigartigen Lernort geschaffen, der unsere Schüle-
rinnen und Schüler optimal auf die Herausforderungen der 
Zukunft vorbereitet“, so Landrätin Daniela Schlegel-Fried-
rich.

Mit dem Deutsch-Luxemburgischen Schengen-Lyzeum, der 
Graf-Anton-Schule, dem Peter-Wust-Gymnasium und dem 
Hochwald-Gymnasium führt die Nationale Initiative MINT 
Zukunft schaffen derzeit vier Schulen aus dem Landkreis als 
MINT-freundliche Schule. Das HWG wurde im Rahmen der 
Preisverleihung erneut als solche ausgezeichnet. Zusätz-
lich ist das Gymnasium am Stefansberg seit 2018 Teil des 
MINT-EC-Schulnetzwerks vom Verein mathematisch-natur-
wissenschaftlicher Excellence-Center an Schulen. 
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2023 2024 2025

GESELLSCHAFT FÜR INFRASTRUKTUR UND BESCHÄFTIGUNG

Arbeitsmarkt

Teilnehmer Bereich AGH 61 56 56

Teilnehmer Bereich SGB II §16e u. §16i 13 13 13

Teilnehmer Sozialstunden 10 11 10

Ausbildungsmesse

Aussteller 91 85 85

Teilnehmende Schüler (aus 13 Schulen im Landkreis) ca. 1.600 vor Ort ca. 1.800 vor Ort ca. 1.400 vor Ort

Kommunales Übergangsmanagement (KÜM)

Jugendkoordination: Beratungsgespräche inkl. 
Bewerbungshilfe für Azubis und Praktikanten

198 160 179

darin enthaltene Auswertungsgespräche KÜM 175 142 157

GESELLSCHAFT FÜR WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Veranstaltungen/Kurse im SchülerZukunftsZentrum 
InnoZ

230 mit 3.599 
Teilnehmern

359 mit 5.786
Teilnehmern

402 mit 6.701
Teilnehmern

Bearbeitete Nachfragen zu        
Gewerbeobjekten

27 22 20

JUGENDVERKEHRSSCHULE
Teilnehmer der Verkehrserziehung für Dritt- und 
Viertklässler

921 Schüler
im Schuljahr 2022/2023

940 Schüler
im Schuljahr 2023/2024

928 Schüler
im Schuljahr 2024/2025

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025

DIE GESCHÄFTSFÜHRUNG DER KREISGESELLSCHAFTEN (FORTSETZUNG)
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DER ÖFFENTLICHE PERSONENNAHVERKEHR (ÖPNV)

Die Kreisverwaltung stellt sich vor

Verkehrsgesellschaft Merzig-Wadern (VMW) 
Seit dem 1. Januar 2025 werden die Bus-Linien im 
Landkreis von der kreiseigenen Verkehrsgesellschaft 
Merzig-Wadern mbH (VMW) bedient. Die VMW ist mit 
der Betriebsführung aller 200er Linien (außer 215) im 
Landkreis beauftragt. Hierzu gehören auch die Grund-
schul- und Kita-Fahrten sowie Schwimmbad- und Ju-
gendverkehrsschul-Transfers.

LEADER-Projekt Sommerferien-Bus für den Land-
kreis
Im Rahmen eines EU-geförderten LEADER-Projektes 
wurde ein Sommerferien-Bus für die Sommerferien 
2025 und 2026 bewilligt. Vom 5. Juli bis 17. August 
2025 ging der Sommerferien-Bus zu beliebten Aus-
flugszielen in der Region das erste Mal an den Start. In 
diesem gemeinsamen Projekt des Landkreises und der 
Verkehrsgesellschaft VMW soll Daheimgebliebenen, 
aber auch Touristen die Möglichkeit geboten werden, 
innerhalb des Landkreises beliebte Freizeitziele u. a. in 
den Bereichen Kultur, Natur und Sport zu erreichen – 
und zwar kostenfrei. Der Bus verkehrt auf der Strecke 
Weiskirchen – Rappweiler – Zwalbach – Waldhölzbach 
– Scheiden – Losheim – Bergen – Britten – Hausbach – 
Brotdorf – Mettlach – Besseringen – Dreisbach – Nohn 
– Orscholz – Oberleuken – Borg – Oberperl – Perl. Durch 
den Umstieg auf die Buslinie R1 sowie die Verbindung 
zu Bahnhöfen sind auch Ziele abseits der Sommerfe-
rien-Bus-Route möglich. Ein Fahrrad kann mitgenom-
men werden.

Ferien- und Oktoberfestaktion Jugendtaxi 
Auch 2025 konnte das Jugendtaxi in allen saarländi-
schen Ferien montags bis sonntags von 18 bis 6 Uhr 
genutzt werden (anstatt nur an Wochenenden und Fei-
ertagen von 22 bis 6 Uhr). Des Weiteren war es wieder 
möglich, das Jugendtaxiangebot während des gesam-
ten Oktoberfestes Merzig vom 26. September bis 5. Ok-
tober von 22 bis 6 Uhr bei den teilnehmenden Taxi- und 
Mietwagenunternehmen zu bestellen. 

Die Aufgabe der Abteilung Öffentlicher Personennahverkehr 
umfasst die Planung, Organisation und Ausgestaltung der Mo-
bilitätsangebote im Landkreis Merzig-Wadern, insbesondere 
des straßengebundenen öffentlichen Personennahverkehrs im 
Sinne des §2 Abs. 2 ÖPNVG des Saarlandes in Verbindung mit 
§ 8 Abs. 3 PBefG. Dies umfasst auch die Aufgaben des Aufga-
benträgers im Sinne des § 5 Abs. 5 des ÖPNVG des Saarlandes. 
Der Landkreis ist verpflichtet, eine ausreichende Bedienung für 
den öffentlichen Personennahverkehr bereitzustellen. Der im Ap-
ril 2024 verabschiedete Nahverkehrsplan beinhaltet Grundlagen 
und Rahmenbedingungen, eine Bestandsanalyse, Zielvorgaben 
und Anforderungsprofile sowie eine Mängelanalyse mit einem 
Maßnahmenkonzept. (Abkürzungen: ÖPNVG – Gesetz über den öffentlichen 

Personennahverkehr; PBefG – Personenbeförderungsgesetz)

2023 2024 2025
Mit dem Jugendtaxi beförderte 
Jugendliche 

10.023 10.601 10.048

Vergabe des Linienverkehrs 
Fahrleistung in km/Jahr

2.356.427 
km

2.356.427 
km

2.356.427 
km

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025

Besonderheiten im Jahr 2025

Mobilitätskonzept für den Landkreis Merzig-Wadern
Im Januar 2024 wurde die durch das Ministerium für Um-
welt, Klima, Mobilität, Agrar und Verbraucherschutz geför-
derte Erstellung eines Mobilitätskonzeptes für den Landkreis 
Merzig-Wadern an ein Planungsbüro vergeben. Im Jahr 2025 
erfolgte die weitere Ausarbeitung des Konzeptes. Unter dem 
Motto Mobilität in Merzig-Wadern: Zusammen ans Ziel wurde 
ein Zielkonzept für den Landkreis erarbeitet. Um dieses Ziel-
konzept zu erreichen, entstanden insgesamt 22 Maßnahmen-
steckbriefe zu den Themenfeldern Fußverkehr, Radverkehr, 
Öffentlicher Personennahverkehr, Kfz-Verkehr und alternative 
Mobilitätsangebote sowie Mobilitätsmanagement und Quer-
schnittsthemen. Des Weiteren wurden in dem 164-seitigen 
Mobilitätskonzept vom Verkehrsplanungsbüro Planersocietät 
ein Evaluationskonzept und ein Ausblick formuliert. Im No-
vember wurde das Mobilitätskonzept fertiggestellt. 
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DIE FINANZABTEILUNG

Die Finanzabteilung sorgt als Querschnittsamt für die finan-
zielle Ausstattung mit den haushaltsrechtlichen Genehmi-
gungsverfahren beim Landkreis. Das Aufgabengebiet umfasst 
die Haushaltsplanung, die zentrale Finanzbuchhaltung, die 
Jahresrechnung, die Schuldenverwaltung, das Controlling 
und die Beteiligungsverwaltung.

Seit Einführung der Doppik am 1. Januar 2009 sorgt das 
Drei-Komponenten-Modell, bestehend aus der Vermögens-, 
Ergebnis- und Finanzrechnung, für eine detaillierte Darstel-
lung der Finanzen. Aktuell sind in 101 Produktbeschreibungen 
die Leistungs- und Sachziele mit den Erträgen, Aufwendun-
gen und Investitionen abgebildet. 

Im täglichen Geschäftsbetrieb werden die Buchungsanord-
nungen mit den Erträgen und Aufwendungen erfasst, die 
Wirtschaftsgüter und Finanzanlagen des Anlagevermögens 
bilanziert, die Mittel der Budgets und der Budgetebenen über-
wacht, die Adressverwaltung  gepflegt, die Jahresrechnung 
zur Entlastung der Landrätin vorbereitet und die Statistiken 
an das Statistische Landesamt gemeldet. 

Aus dem Haushaltsplan, der Jahresrechnung mit deren An-
lagen, insbesondere dem Anhang zur Bilanz, und dem jährli-
chen Beteiligungsbericht ergibt sich ein aussagekräftiges Bild 
der Aufgaben und der finanziellen Entwicklung des Landkrei-
ses.

Jährlich wird gem. § 115 Abs. 2 KSVG der Beteiligungsbericht 
der einzelnen Unternehmen dem Kreistag zur Beratung vor-
gelegt. Der Beteiligungsbericht soll auch dazu beitragen, die 
Erfüllung der aus dem kommunalen Haushalt ausgeglieder-
ten und rechtlich verselbstständigten Aufgaben transparent 
darzustellen. Im Bereich Controlling werden die Wirtschaft-
lichkeit und Wirksamkeit auf der Produktebene, besonders im 
Sozialbereich, regelmäßig festgestellt und den Führungsebe-
nen zur Verfügung gestellt. 



49

DIE KREISKASSE / DAS ZENTRALE MAHNWESEN

Die Kreiskasse kümmert sich um die Abwicklung des Zah-
lungsverkehrs und die Beitreibung von Forderungen. Sie darf 
nur auf Grund einer schriftlichen oder automatisierten Bu-
chungsanordnung tätig werden.

Zu den wichtigsten Aufgaben der 
Kreiskasse gehören:

• die Annahme von Einzahlungen und Leistung von 
  Auszahlungen
• die zahlungsorientierte Buchhaltung mit Kreditoren- und 

Debitorenbuchhaltung
• die Verwaltung der Finanzmittel 
• die zentrale Liquiditätsplanung
• Überwachung von Ratenzahlungen und Einhaltung von 

Fälligkeiten
• Abwicklung des öffentlich-rechtlichen und privatrechtlichen 

Mahnverfahrens

2023 2024 2025

Ausgaben* 84.050 92.480 101.965

Einnahmen* 42.080 41.050 52.508

Aufrechnungen* 5.350 5.160 5.490

Verrechnungen* 2.290 2.700 2.368

Durchlaufende Gelder* 1.010 990 582

Niederschlagungen* 610 170 720

Stundungen* 20 25 45

Gutschriften* 4.330 3.045 3.329

Buchungen der 
Kulturstiftung*

2.555 4.070 2.549

Vollstreckungsersuchen* 385 240 909

Mahnfälle* 1.900 3270 3.866

Regulierung Kleinbeträge* 0 620 262

Gesamtbuchungen* 144.580 153.820 174.593

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025

* Anzahl an Buchungen

Die Kreisverwaltung stellt sich vor
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DAS AMT FÜR INFORMATIONSTECHNIK

Das Amt für Informationstechnik ist verantwortlich für 
die gesamte Netzwerkinfrastruktur des Landkreises 
und dessen angeschlossene Außenstellen. 

Zu den zentralen Aufgaben gehören neben der Be-
schaffung von Hard- und Software die Administration 
der Serverlandschaft sowie die Bereitstellung moder-
ner Informationstechnologien. Außerdem werden im 
hauseigenen Schulungsraum Mitarbeiterschulungen 
zu verschiedensten Softwareprodukten durchgeführt.

Seit dem Jahr 2012 werden auch die Schulen in Trä-
gerschaft des Landkreises vom Amt für Informations-
technik betreut. Die Mitarbeiter der Abteilung vertreten 
sich gegenseitig in den Bereichen Netzwerkadminist-
ration, Support und Betreuung der Schulen.

Kreisverwaltung
2023 2024 2025

Benutzer 491 510 628

Server (virtuell) 111 100 114

Fachverfahren 106 106 110

PC 90 114 104

Thin-Clients 30 11 20

Drucker 327 327 327

Laptops/Surfaces 469 521 544

iPads 64 64 64

Schulen
PC 756 1.497 1.350

Laptops 513 1.108 1.524

iPads 10.350 11.374 11.898

Sonstige Tablets 17 24 16

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025

Besonderheiten im Jahr 2025

Verwaltung
• Erneuerung der Technik im großen Sitzungssaal
  - Neue leistungsfähige Beamer
  - Vier Kameras für Videokonferenzen
• Erneuerung Betriebssysteme und Office: 
  - Windows 11
  - Office 2024
  - Einführung eines Schulungsportals
• Förderung der IT-Sicherheit im Rahmen des ÖGD-Pakts 
• Erneuerung der Datensicherungssysteme
• Umstellung der Telefonanlage auf vierstellige Durchwahlen

Schulen
• Technische Ausstattung für die Standorterweiterung der 

Förderschule Merchingen im alten Krankenhaus Losheim am 
See

• Erneuerung der Betriebssysteme und Office
• Vorbereitung des Umzugs der Verwaltungsnetze ins Rechen-

zentrum der KÜS
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DAS ORGANISATIONSAMT

Das Organisationamt ist unter anderem für die 
Regelung grundsätzlicher Fragen des allge-
meinen Arbeitsablaufes und Dienstbetriebes, 
die Verwaltungs- und Aufgabengliederung 
sowie die Weiterentwicklung innerdienstlicher 
Vorschriften verantwortlich.

Da der Landkreis kein eigenes Hauptamt un-
terhält, nimmt das Organisationsamt dane-
ben zahlreiche typische Hauptamtstätigkeiten 
wahr. Hierzu zählen unter anderem die Haus-
verwaltung, die Zentralen Dienste wie Reini-
gungsdienst im Kreisverwaltungsgebäude, 
der Betrieb des Kommunalen Servicecenters 
mit der einheitlichen Behördennummer, die 
Organisation des Fuhrparks und die Registra-
tur.

Schwerpunktmäßig befasst sich das Organi-
sationsamt aktuell mit der flächendeckenden 
Einführung der Digitalisierung und allen damit 
verbundenen Veränderungsprozessen.

Im Einzelnen nimmt das Organisationsamt unter anderem folgende Auf-
gaben wahr:

•	elektronische Zeiterfassung und Urlaubsbearbeitung
•	elektronische Zutrittskontrolle für alle Gebäude der Kreisverwaltung
•	Verwaltung der Schlüsselanlagen
•	Regelung und Überwachung des allgemeinen Dienstbetriebes
•	Erstellung und Fortschreibung von Organisationsplänen
•	Erstellung und Fortschreibung von Dienst- und Geschäftsanweisungen
•	Rationalisierung und Umgestaltung von Arbeitsabläufen
•	Durchführung von Organisationsuntersuchungen
•	Organisationsberatung und Lösung organisatorischer Probleme
•	Projektarbeit, z. B. Einführung des elektronischen Rechnungs-Workflows, 

Einführung eines Dokumentenmanagementsystems, Einführung von 
Elektromobilität

•	Erstellung von Statistiken
•	Betrieb des Service-Centers der Kreisverwaltung
•	Reinigungsdienst im Kreisverwaltungsgebäude
•	Beschaffung von Büromaterialien, Reinigungsmitteln etc.
•	Beschaffung und Verwaltung der Dienstwagen
•	Registratur mit Poststelle, Archiv, Aktenvernichtung und Hausdruckerei
•	Akquirierung von Büroflächen
•	Erstellung von Raumprogrammen

Die Kreisverwaltung stellt sich vor
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Besonderheiten im Jahr 2025

Einführung des Dokumenten-Management-Systems (DMS):

•	 grundlegende Einrichtung des digitalen Posteingangs
•	 Anbindung weiterer Abteilungen in enaio
•	 Probe- und Testphase für den Einsatz von Mitzeichnungsworkflows
•	 Beratungen für den Umgang und Einsatz der e-Akte

Weitere Arbeitsschwerpunkte:

•	 Ausarbeitung sowie Inkraftsetzung der Dienstanweisung zur Nutzung der elektronischen Aktenführung
•	 Anbindung der Sachgebiete IV und V des Kreisjugendamtes in AIDA
•	 Schließung der Etagentüren als Bestandteil des neuen Sicherheitskonzepts: flächendeckender Austausch der Zeiter-

fassungskarten gegen Transponder
•	 Umstellung des E-Mail-Versandes der allgemeinen Gesetzesliteratur hin zu einem linkgestützten Ablagesystem im 

Intranet
•	 Planung kleinerer Umzugsmaßnahmen
•	 Akquise neuer Büroflächen an den Standorten Merzig und Wadern

DAS ORGANISATIONSAMT (FORTSETZUNG)
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Aufgrund mündlicher Verhandlung bzw. im schriftlichen 
Verfahren ergingen:

DER KREISRECHTSAUSSCHUSS

Der Kreisrechtsausschuss entscheidet über Widersprüche 
gegen Verwaltungsakte (Bescheide) der kreisangehörigen 
Städte und Gemeinden sowie des Landkreises. Er setzt sich 
aus dem Vorsitzenden, der die Befähigung zum Richteramt 
oder zum höheren Verwaltungsdienst besitzen muss, und 
zwei ehrenamtlichen Beisitzern zusammen, die über den 
Widerspruch beraten und entscheiden; in der Regel in einer 
mündlichen Verhandlung. Wird dem Widerspruch nicht statt-
gegeben, kann Klage vor dem Verwaltungsgericht erhoben 
werden. 

Dem Kreisrechtsausschuss stehen insgesamt 16 ehrenamtli-
che Beisitzer zur Verfügung; diese wurden vom Kreistag für 
die Dauer von fünf Jahren gewählt. Die Amtszeit der Beisit-
zer fällt mit der des Kreistages zusammen. Der Kreisrechts-
ausschuss stellt für die Bürger einen Rechtsschutz und eine 
zusätzliche Prüfungsinstanz dar, indem die Verwaltungsakte 
der erlassenden Behörde überprüft werden. Dies beinhaltet 
auch eine Kontrollfunktion für die Verwaltung, um Fehler fest-
zustellen und zu korrigieren. Hierdurch werden die Verwal-
tungsgerichte entlastet, da zwischen 80 und 90 Prozent der 
Fälle durch einen Widerspruchsbescheid abgeschlossen sind.

2023 2024 2025

Widerspruchsbescheide 30 26 16

Verfahren ausgesetzt 7 1 38

Widerspruch 
zurückgenommen

8 14 4

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025

Die Kreisverwaltung stellt sich vor

Im Jahr 2025 wurden an acht Tagen Sit-
zungen für die mündlichen Verhandlungen be-
ziehungsweise schriftlichen Verfahren terminiert.
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DER GUTACHTERAUSSCHUSS FÜR GRUNDSTÜCKSWERTE

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte als Einrich-
tung des Landkreises Merzig-Wadern ist ein selbständiges 
und weisungsunabhängiges Kollegialgremium, das sich aus 
Personen zusammensetzt, die in der Ermittlung von Grund-
stückswerten und sonstigen Wertermittlungen (z. B. Rechte an 
Grundstücken) sachkundig und erfahren sind. Die ehrenamtli-
chen Mitglieder werden, auf Vorschlag des Vorsitzenden, von 
der Landrätin bestellt und kommen insbesondere aus den Be-
reichen Architektur, Immobilienwirtschaft,  Bauingenieur- so-
wie Vermessungswesen aber auch der Forstwirtschaft. 

Der Gutachterausschuss bedient sich einer Geschäftsstelle. 
Derzeit ist der Gutachterausschuss mit zwei amtlichen  und 
acht ehrenamtlichen Sachverständigen sowie zwei Sachver-
ständigen der Finanzbehörde besetzt. Der Vorsitzende und 
einer seiner Stellvertreter sind Bedienstete des Landkreises. 
Auf der Grundlage des Baugesetzbuches (BauGB), der Im-
mobilienwertermittlungsverordnung (ImmoWertVO) und 
der Gutachterausschussverordnung sorgt der Gutachteraus-
schuss auf Basis der Marktbeobachtung für eine umfassende 
und für den Grundstücksmarkt unverzichtbare Markttranspa-
renz. Um dies zu ermöglichen, sind die Notare verpflichtet , 
alle Grundstückskaufverträge (unbebaut und bebaut) in Kopie 
an die jeweiligen Gutachterausschüsse zu versenden.

2023 2024 2025

Gutachten für Privatpersonen, 
Gerichte und Gemeinden                                

45 43 41

Gutachten im Rahmen der Amtshilfe,  
z. B. Amt für soziale Angelegenheiten    

68 69 58

Auswertung von Kaufverträgen und 
Aufbereitung der Daten für das 
statistische Landes- und Bundesamt                                           

1.454 1.856 1.915

Bodenrichtwertauskünfte                                                    154 164 125

Ableitung der Bodenrichtwerte aus der 
Kaufpreissammlung

– 2.150 –

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025
Besonderheiten im Jahr 2025
•	Vorbereitung auf die Bundesweite Datenbank LANGUS-

TE der Finanzbehörde zur Erfassung der Grundsteuer. 
•	Mitarbeit an der Verfügungsstellung der Bodenrichtwer-

te des Landkreises auf der Internetplattform BORIS D 
(Bodenrichtwertinformationssystem für Deutschland)

•	Ableitung von Liegenschaftszinssätzen und Sachwert-
faktoren aus vorliegenden Kaufverträgen. Diese werden 
von Sachverständigen und Banken benötigt, um sach-
gerechte Verkehrs-  bzw. Beleihungswertgutachten zu 
erstellen.

•	Erstellung des Immobilienmarktberichtes 2024 für den 
Landkreis Merzig-Wadern.

Aufgaben des Gutachterausschusses:
•	Ermittlung von Bodenrichtwerten und Darstellung in Karten
•	Führung der Kaufpreissammlung
•	Ableitung der für die Wertermittlung erforderlichen Daten 

(Marktanpassungsfaktoren und Liegenschaftszinssätze)
•	Ermittlung von Anfangs- und Endwerten in Sanierungsge-

bieten
•	Erstellung von Gutachten über den Verkehrswert von be-

bauten und unbebauten Grundstücken sowie über Rechte 
an Grundstücken und über die Höhe anderer Vermögens-
nachteile, z. B. Wohnungsrechte, Reallasten-Pflegeverpflich-
tungen

•	Erstellung eines eigenen Grundstücksmarktberichtes
•	Mitarbeit am Grundstücksmarktbericht Saarland (Veröffent-

lichung durch LKVK)
•	Mitarbeit bei dem Online-Dienst BORIS-Saarland (Boden-

richtwerte online verfügbar über LVGL)
•	Erteilung von Genehmigungen nach dem Grundstückver-

kehrsgesetz (GrdstVG)
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DIE UNTERE BAUAUFSICHTSBEHÖRDE

Wer bauen, umbauen oder abreißen will, findet 
bei den Mitarbeitern der Unteren Bauaufsichts-
behörde (UBA) des Landkreises Merzig-Wadern 
den richtigen Ansprechpartner. Die Abteilung 
deckt alle Bereiche rund ums Bauen ab: von der 
Klärung bauplanungs- und bauordnungsrechtli-
cher Fragen bis zur Erteilung der Bauerlaubnis.  
Die UBA ist ebenso verantwortlich für die Ver-
waltung und Archivierung von Bauakten sowie 
für die Führung des Baulastenverzeichnisses. 

Schwerpunkte der Arbeit:
• Durchführung von Baugenehmigungsverfah-

ren und Baukontrollen
• Beratungen im Zusammenhang mit Geneh-

migungsfreistellungen sowie verfahrensfreien 
Bauvorhaben

• Entscheidungen über Bauvoranfragen
• Bescheinigungen nach Wohnungseigentums-

gesetz
• allgemeine Beratung der Bauherren, Architek-

ten und Nachbarn 
• Klärung von Nachbaransprüchen im Zusam-

2023 2024 2025

Bauvoranfragen 78 67 65

Genehmigungsverfahren 380 347 331

Freistellungen 64 62 68

WEG-Bescheinigungen 41 31 21

Überprüfungen 89 94 101

Baulasten 52 87 61
Auskünfte zu Baulasten, 
Akteneinsichten

430 454 539

Sonstiges 
(z. B. Anordnungen)

57 55 69

allgemeine Beratung ca. 2.000 ca. 2.500 ca. 2.850

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025

menhang mit dem öffentlich-rechtlichen Baurecht, z. B. bei Abstandsflä-
chenverletzungen

• Erlass bauaufsichtlicher Anordnungen (z. B. Baueinstellungen, Siche-
rungsverfügungen, Abriss-/Rückbauanordnungen)

Die Kreisverwaltung stellt sich vor
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DIE STRAßENVERKEHRS- UND KREISORDNUNGSBEHÖRDE

Die Straßenverkehrsbehörde ist für alle Maßnahmen zu-
ständig, mit denen der Verkehr auf der Straße gelenkt wird. 
Dazu gehören Regelungen durch Verkehrszeichen, Sonder-
nutzungsbestimmungen, Parkregelungen, Anordnungen 
von Fahrbahnmarkierungen und Lenkung des Verkehrs wäh-
rend Baumaßnahmen und Veranstaltungen. Die Behörde er-
teilt Erlaubnisse für Großraum- und Schwertransporte, den 
Schwer- und Großraumverkehr, für den Taxi-, Mietwagen- 
und Omnibusverkehr, für Motorsport-, Radsport- und Lauf-
veranstaltungen und Umzüge aller Art. 

Sachgebiete und ihre Arbeitsbereiche:
• Zulassungsbehörde (zulassungsrechtliche   Auskünfte zur 

Ein-/Ausfuhr von Fahrzeugen, Abmeldungen, Feinstaubpla-
ketten)

• Fahrerlaubnisbehörde (z. B. Anträge auf Neu-/Wiederertei-
lung, Fahreignungsüberprüfung)

• Ordnungswidrigkeiten (alle Bußgeldtatbestände, die keine 
Verkehrsordnungswidrigkeiten sind, z. B. Lärmbelästigung, 
Schulverweigerung, Verstöße gegen das Waffengesetz) 

• Kreisordnungsbehörde (Aufgaben aus dem Bereich Sicher-
heit und Ordnung, z. B. Staatsangehörigkeits-, Gewerbe-, 
Jagd-, Waffenrecht)

2023 2024 2025
Zustimmungen/Genehmigungen 
Schwertransporte 

921 877 1.045

Verkehrsrechtliche Anordnungen 
von Baustellen bzw. 
Veranstaltungen

291 500 468

Fahrzeugzulassungen/
Umschreibungen

21.791 23.043 25.684

Außerbetriebsetzungen 13.428 10.810 14.293

Wiedererteilung Fahrerlaubnis 166 135 135

Anordnung von Gutachten 474 359 394

Erteilung von Jagdscheinen 495 530 533

Ein- bzw. Austragung von Waffen 1.029 2.622 3.058

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025

Die Aufgaben, die der Landkreis zum Schutz der Bevölkerung 
im Katastrophenschutz und im überörtlichen Brandschutz 
gemeinsam mit den Städten und Gemeinden wahrnimmt, 
liegen ebenfalls im Aufgabenbereich der Kreisordnungsbe-
hörde. Der Landkreis Merzig-Wadern ist hier mit zahlreichen 
Projekten Vorreiter im Saarland, z. B. mit der interkommuna-
len Zusammenarbeit bei der Kreiskleiderkammer, dem Atem-
schutz oder dem Führerschein für Feuerwehrfahrzeuge. 

Rund 450 Helfer aus DRK, Malteser Hilfsdienst, THW, Psycho-
soziale Notfallversorgung und DLRG sind im Katastrophen-
schutz mit rund 100 Einsatzfahrzeugen aktiv und werden hier 
koordiniert.
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DIE SCHULABTEILUNG

Der Landkreis Merzig-Wadern ist Schulträger aller weiterfüh-
renden Schulen des Landkreises. Hierzu gehören die Gemein-
schaftsschulen, die Gymnasien, die Förderschulen sowie 
die Berufsbildungszentren. Insgesamt handelt es sich um 16 
Schulen, die im Schuljahr 2025/2026 von 8.415 Schülerinnen 
und Schülern besucht werden. Zudem verwaltet die Abtei-
lung neun Schulsporthallen und kümmert sich um die Belan-
ge des Medienzentrums des Landkreises. 

Der Landkreis Merzig-Wadern ist ebenfalls Sachkostenträger. 
Dies bedeutet, dass für alle an den Schulen anfallenden Kos-
ten – mit Ausnahme der Personalkosten der Lehrkräfte - der 
Schulträger aufkommen muss. 

Ausschreibungen sowie Vertragsabschlüsse bezüglich der 
Versorgung der Gebäude mit Strom, Wärme, Erdgas, Heizöl, 
Wasser sowie der Entsorgung von Abfall, Sondermüll und die 
Vergabe von Reinigungsdienstleistungen tätigt die Schulab-
teilung nicht nur für die Schulen, sondern auch für die sonsti-
gen Immobilien des Landkreises. 

 Aufgaben der Schulabteilung: 
• Einrichtung, Unterhaltung, Bewirtschaftung und Verwaltung 

der Schulgebäude, Sporthallen, Schulanlagen sowie der 
Schuleinrichtungen: Ausstattung mit Mobiliar, EDV-Gerä-
ten, Lehr- und Lernmitteln, Bistros, Mensen, sonstige Mate-
rialbeschaffung

•	Verpachtung von Bistros und Mensen
•	Vermietung von Schulräumen sowie Sporthallen
•	Organisation der Beförderung von Schülern zu Förderschu-

len sowie von Schülern mit Behinderung zu Regelschulen 
(rund 300 Schüler)

•	Durchführung der Schulbuchausleihe und der digitalen Me-
dienausleihe (7.701 Schüler)

•	Schulentwicklungsplanung 
•	Geschäftsstelle der Schulregionkonferenz sowie der Schul-

regionelternvertretung der Grundschulen im Landkreis

Die Kreisverwaltung stellt sich vor
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DIE SCHULABTEILUNG (FORTSETZUNG)

Besonderheiten im Jahr 2025
•	Zum Schuljahr 2025/2026 wird aufgrund gestiegener 

Schülerzahlen im ehemaligen Krankenhaus Losheim die 
Dependance der Förderschule Merchingen eingerichtet, 
ausgestattet und in Betrieb genommen; die Klassencont-
ainer an der Förderschule Merchingen können zum Ende 
des Schuljahres 2024/2025 abgebaut werden

•	Der Schülertransport zur Dependance der Förderschu-
le Merchingen in Losheim sowie zur Förderschule in 
Merchingen wird neu strukturiert

•	An den Gymnasien finden gemeinsam mit dem Land 
Schulraumbegehungen zur Thematik G9 statt

•	Am Peter-Wust-Gymnasium Merzig werden aufgrund ge-
stiegener Schülerzahlen ab dem Schuljahr 2025/2026 zwei 
Klassencontainer aufgestellt und eingerichtet

•	Am Hochwaldgymnasium Wadern wird zum Schuljahr 
2025/2026 eine Ganztagsklasse eingerichtet

•	Der Landkreis tritt der Kündigung der Vereinbarung zwi-
schen dem Saarland und dem Landkreistag Saarland über 
die entgeltliche Schulbuchausleihe vom 17. Mai 2017 bei

•	Es werden Vorbereitungen zur Übernahme der Sporthalle 
an der Gemeinschaftsschule Orscholz von der Gemeinde 
Mettlach zum 1. Januar 2026 getroffen

•	Die Schulregionelternvertretung der Grundschulen wird 
am 29. Januar 2025 im dritten Anlauf für die Dauer vom 
1. November 2024 bis 31. Oktober 2026 neu gewählt; zur 
Vorsitzenden wird Frau Marilyn Heib von der Grundschu-
le Düppenweiler gewählt 

•	Die Verweildauer am Schengen-Lyzeum Perl wird auf 
neun Schuljahre erhöht

•	Das Protokoll zwischen der Regierung des Großherzog-
tums Luxemburg und dem Landkreis Merzig-Wadern über 
die Liegenschaften und die Finanzierung baulicher Maß-
nahmen sowie des laufenden Betriebes des Deutsch-Lux-
emburgischen Schengen-Lyzeums Perl wird geändert

•	Svenja Boehlke-Klinke wird Schulleiterin an der Schule 
auf der Wild – Förderschule Lernen Brotdorf

•	Mensa und Pausenverkauf am Schengen-Lyzeum Perl 
werden ab dem 1. April 2025 nach Durchführung einer 
europaweiten Ausschreibung neu verpachtet

•	Die Mensa sowie die beiden Pausenverkäufe am 
Hochwaldgymnasium Wadern werden zum Schuljahr 
2025/2026 neu verpachtet

•	Für das BBZ Hochwald werden für den Bereich Robotik 
und Sensorik außerplanmäßige Ersatzbeschaffungen 
durchgeführt

•	Für die naturwissenschaftliche Ausstattung an der Chris-
tian-Kretzschmar-Schule Merzig werden neue Lehrmittel 
angeschafft

•	Die Ausstattung im Steuerungstechnik-Kompetenzzent-
rum am BBZ Hochwald wird außerplanmäßig erneuert 

•	Für die Turnhalle der Graf-Anton-Schule wird eine neue 
Bestuhlung beschafft

•	Für die Eichenlaubschule Weiskirchen wird ein Lasercut-
ter angeschafft

•	Für die Förderschule Lernen Brotdorf werden neue Möbel 
angeschafft

•	Für die Förderschule geistige Entwicklung in Merchingen 
und die Graf-Anton-Schule in Wadern werden neue Ge-
werbegeschirrspülmaschinen beschafft

•	Am BBZ Merzig wird ein Lehrerarbeitsraum neu einge-
richtet 

•	Am Gymnasium am Stefansberg werden verschiedene 
Räume neu eingerichtet

•	Für das Peter-Wust-Gymnasium wird eine neue Hoch-
sprungmatte angeschafft

•	Für das BBZ Hochwald wird eine neue Metallbandsäge 
angeschafft

•	Ein neues Blockheizkraftwerk für die Wärmeversorgung 
der Liegenschaften Gemeinschaftsschule Merzig, BBZ 
Merzig (Von-Boch-Straße) und Thielsparkhalle wird in 
Betrieb genommen

•	Für das BBZ Hochwald wird eine Kooperationsvereinba-
rung mit der Saarländischen Wasserstoffagentur abge-
schlossen

•	Für den Bereich Prüfung Sportgeräte und Sportstätten 
wird eine Inhouse-Schulung durchgeführt

•	Die Unterhaltsreinigung an der Graf-Anton-Schule Wa-
dern wird nach Durchführung einer europaweiten Aus-
schreibung ab dem 1. August 2025 neu vergeben
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DAS AMT FÜR BAUVERWALTUNG

Der Landkreis Merzig-Wadern ist Eigentümer von 16 Schu-
len, neun Turnhallen, dem Kreisverwaltungsgebäude, dem 
Gesundheitsamt sowie den Anwesen Archäologiepark                    
Römische Villa Borg, Burg Montclair, Museum Schloss Fel-
lenberg, Villa Fuchs und der Musikschule. Die Anwesen 
Volkshochschule, Villa Linicus und Jugendverkehrsschule in 
Britten werden mitbetreut. 

Das Amt für Bauverwaltung ist für die bauliche Unterhaltung 
aller kreiseigenen Gebäude verantwortlich. Zu den Aufgaben 
zählen:

• Umbau-, Erweiterungs-, Sanierungs- und Neubaumaßnah-
men

• Planung, Ausschreibung, Bauleitung und Abrechnung
• Brandschutz und sonstige Sicherheitsmaßnahmen
• Energiemanagement
• Betreuung und Einsatzplanung für die 
  Hausmeister (Fach- und Dienstaufsicht)
• Bearbeitung von Zuschussanträgen
• Ausfertigung von Architekten- und 
  Ingenieurverträgen
• Prüfung von Rechnungen

Allgemeine Ziele:      
•	 Wert- und Substanzerhaltung sowie Modernisierung der 

kreiseigenen Immobilien
•	 Energieeinsparung und Nutzung umweltfreundlicher 

Energien
•	 Sparsame und effektive Bewirtschaftung

Arbeitsschwerpunkte 2025: 
•	 GS Orscholz – Einbau Elektrowärmepumpe
•	 GS Merzig – Erneuerung Heizkörper Klassentrakte
•	 GS Beckingen – Sanierung WC-Anlagen EG
•	 GS Losheim – Umbau Musiksaal zur Mensa
•	 GS Wadern – Erneuerung Fenster in Teilbereichen
•	 PWG – Stellung von zusätzlichen Klassencontainern
•	 HWG Wadern – Einbau Elektrowärmepumpe
•	 FS Merchingen – Errichtung einer Dependance im alten 

Krankenhaus Losheim
•	 BBZ Merzig (Von-Boch-Straße) – Sanierung Decken und 

Elektro 2. OG
•	 BBZ Nunkirchen – Erneuerung Heizungsanlage
•	 BBZ Nunkirchen – Sanierung Dach Gebäude 3
•	 KVG Gebäude Merzig – Erneuerung Trichterschirm Park-

platz
•	 Gesundheitsamt – Generalsanierung
•	 Villa Borg – Sanierung Umgänge

Die Kreisverwaltung stellt sich vor
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2023 2024 2025

Mitarbeiter 14 14 15

Hausmeister/Handwerker 23 25 25

Öffentliche Ausschreibungen / / 1

Beschränkte 
Ausschreibungen

21 25 10

Preisanfragen 113 93 82

Direktvergaben – – 53

Gebuchte Rechnungen 2.384 2.553 3.324

Beauftragte Firmen 189 181 196

Ausgaben für 
Bauunterhaltung

2.097 T EUR 2.538 T EUR 2.082 T EUR

Ausgaben für Investitionen 2.949 T EUR 1.253 T EUR 2.767 T EUR

Anzahl der Gebäude 76 76 77

Bruttogrundfläche aller 
Gebäude

133.942 m² 133.942 m² 134.392 m²

Wartungen von: 
Brand- und Rauchschutz-
türen

829 842 998

Feuerlöscher 722 725 752

Gefahrstoffschränke 69 69 69

Rauchwärmeabzugsanlagen 42 36 39

Digestorien (Abzug Labor) 22 22 22

Aufzüge 18 18 20

Elektroakustische Anlagen 16 17 18

Sicherheitslichtanlagen 14 15 18

Brandmeldeanlagen 8 9 10

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025

DAS AMT FÜR BAUVERWALTUNG (FORTSETZUNG)
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DAS KREISJUGENDAMT

Das Jugendamt als größte Abteilung der Kreisverwaltung 
hat vielfältige Aufgabengebiete; alle mit dem Ziel, Eltern und 
Erziehungsberechtigte bei der Erziehung, Betreuung und Bil-
dung von Kindern und Jugendlichen zu unterstützen.

Sachgebiete und ihre Arbeitsbereiche:
• Schulsozialarbeit
• Jugendarbeit / Schoolworker / Jugendberufshilfe
• Allgemeiner Sozialer Dienst / Spezialdienste (u. a. Jugend-

gerichtshilfe, Frühe Hilfen, Pflegekinderdienst, Kinderta-
gespflege)

• Allgemeiner Sozialer Dienst / Bezirkssozialdienst (Sicher-
stellung von Kindesschutz bzw. Förderung und Sicherstel-
lung des Kindeswohls) / Streetwork

• Wirtschaftliche Jugendhilfe (Finanzierung von ambulanten, 
teilstationären und stationären Hilfen für Kinder, Jugendli-
che und junge Volljährige)

• Sachgebiet Leistungen (Durchsetzung von Unterhalts-
ansprüchen aus Unterhaltsvorschussgesetz, Bildung und 
Teilhabe, Beistandschaften, Amtsvormund- und Amtspfleg-
schaften, Schülerförderung)

Allgemeiner Sozialer Dienst / Spezialdienste

Jugendge-
richtshilfe

818 betreute 
junge 

Menschen

900 betreute 
junge 

Menschen

921 betreute 
junge 

Menschen

Frühe Hilfen 59 betreute 
Familien

44 betreute 
Familien

36 betreute 
Familien

Pflegekinder-
dienst

123 Kinder in 
94 Familien

163 Kinder in 
109 Familien

160 Kinder in 
123 Familien

Tagespflege
279 Kinder in 
45 Tagespfle-

gestellen

251 Kinder in 
39 Tagespfle-

gestellen

251 Kinder in 
41 Tagespfle-

gestellen

Allgemeiner Sozialer Dienst / Bezirkssozialdienst

Inobhutnahmen 
gem. § 42 66 Fälle 42 Fälle 44 Fälle

Beratungen 
gem. §§ 17; 18 362 Fälle 315 Fälle 243 Fälle

Mitwirkung bei 
gerichtlichen 
Verfahren gem. 
§ 50

256 Fälle 248 Fälle 192 Fälle

Meldungen 
über Kindes-
wohlgefährdun-
gen § 8a

372 Fälle 469 Fälle 490 Fälle

2023 2024 2025

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025
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Streetwork

Veranstaltungen / Events /
Projekte 13 15 47

Street-Days (aufsuchende 
soziale Jugendarbeit im 
öffentlichen Raum)

101 Tage 115 Tage 187 Tage

Einzelfallhilfen 35 38 52
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DAS KREISJUGENDAMT (FORTSETZUNG)

Wirtschaftliche Jugendhilfe

Betreuter Umgang 35 Fälle 38 Fälle 42 Fälle

Gemeinsame Wohnformen für  Mütter / Väter und Kinder  1 Fall 1 Fall 3 Fälle

Kindertagespflege 180 Fälle 146 Fälle 251 Fälle

Vollzeitpflege 116 Fälle 122 Fälle 118 Fälle 

Heimerziehung 72 Fälle 54 Fälle 60 Fälle 

Betreutes Wohnen 1 Fall – –

Eingliederungshilfe stationär 3 Fälle 3 Fälle 2 Fälle 

Hilfe für junge Volljährige stationär 23 Fälle 24 Fälle 24 Fälle 

Ambulante Hilfen 281 Fälle 334 Fälle 328 Fälle 

Hilfe für junge Volljährige ambulant 7 Fälle 12 Fälle 13 Fälle

Eingliederungshilfe ambulant 126 Fälle 174 Fälle 185 Fälle 

Übernahme Elternbeiträge Kindergärten 546 Fälle 439 Fälle 436 Fälle 

Übernahme Elternbeiträge Freiwillige Ganztagsschulen 482 Fälle 400 Fälle 367 Fälle 

Übernahme Elternbeiträge Kinderhorte 28 Fälle 19 Fälle 17 Fälle 

Übernahme Elternbeiträge Kinderkrippen 52 Fälle 47 Fälle 45 Fälle 

Intensive Sozialpädagogische Einzelbetreuung 5 Fälle 3 Fälle 3 Fälle 

2023 2024 2025

Betreuungsquote im Bereich der institutionellen Kindertagesbetreuung:

Zum Stichtag 31. Juli 2025 lag die Betreuungsquote im Landkreis Merzig-Wadern für den U3-Bereich (Kinder von 0 bis 3
Jahren) bei 45,30 Prozent. Die Quote berechnet sich aus den zur Verfügung stehenden Krippenplätze (928 Plätze) und den
Kindertagespflegeplätzen (167 Plätze), die von Kindern unter 3 Jahren belegt sind.

Im Jahr 2025 wurden 251 Kinder von 41 Kindertagespflegepersonen betreut.

Der Landkreis Merzig-Wadern verfügt über 167 Tagespflegeplätze; davon sind148 belegt (125 Kinder U3 und 23 Kinder Ü3).

Im Bereich der drei- bis sechsjährigen ist eine Betreuungsquote von 100 Prozent gewährleistet. Dabei sind von 3.646
Betreuungsplätzen 3107 als Ganztags- und 486 als kurze Ganztagsplätze, sowie 53 als Regelplätze ausgewiesen.
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Jugendarbeit / Schoolworker / Jugendberufshilfe
Maßnahmen der Jugendbüros 1.086 Teilnehmer 2.581 Teilnehmer 1.073 Teilnehmer

Schulsozialarbeit 
(vorher Schoolworker)

- Anzahl Beratungs-, 
Interventions- und 

Vermittlungsgespräche:
• Schüler: 2.816

• Erziehungsberechtigte: 1.498
• Lehrer: 2.577

• Kooperationspartner: 1.207
- durchgeführte Projekte: 

139 mit 555 Einheiten

- Anzahl Beratungs-, 
Interventions- und 

Vermittlungsgespräche:
• Schüler: 2.288

• Erziehungsberechtigte: 1.032
• Lehrer: 2.386

• Kooperationspartner: 1.071
- durchgeführte Projekte: 

117 mit 953 Einheiten

- Anzahl Beratungs-, 
Interventions- und 

Vermittlungsgespräche*:
• Schüler: 1.896

• Erziehungsberechtigte: 660
• Lehrer: 1.488

• Kooperationspartner: 464
- durchgeführte Projekte: 

183

Jugendarbeit Förderung von 90 
Maßnahmen freier Träger

Förderung von 118
Maßnahmen freier Träger

Förderung von 129
Maßnahmen freier Träger

Kommunales 
Übergangsmanagement (KÜM) 1.934 Schüler / 137 Lehrer 1.936 Schüler / 144 Lehrer 1.843 Schüler / 128 Lehrer

2023 2024 2025

Sachgebiet Leistungen
Leistungen nach Unterhaltsvorschussgesetz
(neue Gesetzeslage im UVG in 2018) 1.306 Kinder 1.226 Kinder 1.259 Kinder

Bildung und Teilhabe (bearbeitete/beschiedene Anträge) 6.663 6.581  6.634

Beistandschaften (Fallzahl) 905 871  841

Amtsvormundschaften und -pflegschaften 132 125  121

Befreiung von der Schulbuchausleihgebühr (bearbeitete Anträge) 1.671 1.687  1.732

Fahrtkostenerstattungen für den Schulbesuch (bewilligte Fälle) 72 67  69

KitaPlus

Nutzung der Früh-/Spätbetreuung in der Kita St. Josef Merzig 8 Kinder 7 Kinder 5 Kinder

2023 2024 2025

Vertretungsmodell Kindertagespflege

Teilnehmende Tagespflegestellen 16 15 17

Anzahl Hospitationseinsätze 53 197 160

Anzahl Vertretungseinsätze 368 301 341

* Durch die Umstellung der Dokumentation auf ein neues System werden, entgegen der vorherigen Dokumentation, nicht mehr alle Gespräche erfasst. Finden mehrere Gespräche 
mit dem gleichen Ansprechpartner in der gleichen Sache statt, werden diese nur einfach gezählt.  Hierdurch sind die Zahlen nur bedingt mit den Vorjahreswerten vergleichbar. 
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DAS GESUNDHEITSAMT

Das Gesundheitsamt des Landkreises Merzig-Wadern ist ne-
ben dem Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und Ge-
sundheit und anderen Einrichtungen zuständig für den Öf-
fentlichen Gesundheitsdienst.

Die Arbeitsweise umfasst beratende, vernetzende, koordinie-
rende, analysierende, überwachende und eingreifende Funk-
tionen. Hierbei arbeiten die Bediensteten sachgebietsüber-
greifend zusammen. Je nach Aufgabe sind dazu Kenntnisse 
aus unterschiedlichen Fachgebieten, wie z. B. der Individual-
medizin, der Infektiologie, der Epidemiologie, der Hygiene, 
der Kinder- und Jugendmedizin, der Zahnmedizin, der Sozi-
alen Arbeit, der Prävention und Gesundheitsförderung sowie 
des Verwaltungswesens erforderlich.

Als Grundlage für die Arbeit des Gesundheitsamtes sind hier 
beispielhaft das Infektionsschutzgesetz, das Gesetz über den 
Öffentlichen Gesundheitsdient des Saarlandes, die Trinkwas-
serverordnung, die saarländische Badegewässerverordnung, 
die Verordnung zur Verhütung übertragbarer Krankheiten des 
Saarlandes, die Verordnung über die Hygiene- und Infektions-
prävention in medizinischen Einrichtungen des Saarlandes 
sowie Richtlinien und Empfehlungen des Robert-Koch-Insti-
tuts und des Umweltbundesamtes genannt.

Zu den Aufgaben des Gesundheitsamtes gehören u. a.:

• Erstellung von amtsärztlichen Gutachten und Zeugnissen
• Aufgaben in Zusammenhang mit dem saarländischen Be-

stattungsgesetz (z. B. Durchführung einer zweiten Leichen-
schau, Überprüfung von Todesbescheinigungen)

• Einleiten von Maßnahmen zur Umsetzung des Masern-
schutzgesetzes

• Impfberatungen zu allgemeinen Impfungen und Reiseimp-
fungen

• Gelbfieberimpfungen
• Suchtmittelkontrollen
• Psychosoziale Beratung
• Schwangerschaftskonfliktberatung
• Suchtberatung und Suchtprävention
• Präventions-, Beratungs- und Testangebote zu HIV und 

anderen sexuell übertragbaren Krankheiten
• Frühe Hilfen, Baby- und Kleinkind-Sprechstunde
• Jugendzahnärztliche Untersuchungen und Gruppenpro-

phylaxe
• Durchführung von Individualbegutachtung und flächen-

deckenden ärztlichen Einschulungsuntersuchungen, um 
Einschränkungen der Schulfähigkeit oder die Teilnahme am 
Unterricht betreffende gesundheitliche Einschränkungen 
festzustellen

• Belehrungen nach dem Infektionsschutzgesetz (Lebensmit-
telhygiene)

• Bearbeitung meldepflichtiger Infektionskrankheiten (Ermitt-
lung, Aufklärung, Beratung, Verhütung und Bekämpfung); 
Influenza-Monitoring

• Hygienebegehungen von Einrichtungen, z. B. Krankenhäu-
ser, Kindertageseinrichtungen, Alten- und Pflegeheime, 
Nagelstudios

• Überwachung der Trink-, Badewasser- und Badegewässer- 
hygiene

Deemerwha studio - stock.adobe.com
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2023 2024 2025
Amtsärztliche Gutachten 473 490 490
Amtsärztliche Bescheinigungen zwecks Feuerbestattung/Leichenpass 65 38 51
Überprüfung von Todesbescheinigungen 1.788 1.190 1.140
Meldungen nach § 20 IfSG (Masern-Impfpflicht) 135 49 115
Reise-/Impfberatungen 78 112 120
Gelbfieberimpfungen 49 61 84
Suchtmittelkontrollen 213 249 247
Suchtberatungen             559 324 305
Psychosoziale Beratungen 377 278 685
Schwangerschaftskonfliktberatungen 17 17 16
HIV-/STI-Beratungen 246 202 264
HIV-/STI-Testungen 205 136 195
Veranstaltungen zur HIV- und Suchtprävention 30 27 39
Jugendzahnärztliche Untersuchungen 2.827 4.348 4.070
Zahnärztliche Gruppenprophylaxe 2.595 4.278 3.980
Einschulungsuntersuchungen 997 969 944
Untersuchungen von Seiteneinsteigern zwecks Schulbesuch 10 12 14
Meldung/Bearbeitung Frühe Hilfen 1.149 997 1.116
Beratung bei Kindern und Jugendlichen mit Verhaltensauffälligkeiten und psy-
chischen Auffälligkeiten (erstmalig 2023 angeboten)

8 25 16

Hausbesuche Frühe Hilfen 57 42 27
Belehrungen nach IfSG (Lebensmittelhygiene) 2.277 2.266 2.058
Grippe-Monitoring-Erhebungen 269 269 269
Bearbeitung von meldepflichtigen Erkrankungen (ohne Tuberkulose) 3.814 2.423 1.831
Tuberkuloseüberwachungen 39 177 59
Hygiene-Begehungen 94 130 83
Bearbeitung von Wasser-Analysen 
(Trink-/Badewasser/Badegewässer)

2.259 2.389 2.450

Bearbeitung von Grenzwertüberschreitungen (Trink-/Badewasser/Badegewäs-
ser) 

284 381 493

Begehungen Trinkwasseranlagen (inkl. Eigenversorger) sowie Badewasser/ 
Badegewässer

30 45 31

Bauleitplanungen (Stellungnahmen) 74 53 44

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025
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DER SCHULPSYCHOLOGISCHE DIENST

Der Schulpsychologische Dienst bietet Hilfe bei schulbezoge-
nen Problemen oder Fragestellungen. Klassische Anmelde-
gründe sind unter anderem: Allgemeine Lern- und Leistungs-
probleme, vermutete Teilleistungsstörung (z. B. Lese- und 
Rechtschreibstörung, Rechenstörung), schulische Verhaltens-
probleme, Konzentrationsschwierigkeiten, vermutete Hochbe-
gabung, Schul- und Leistungsängste, Mobbingsituationen und 
Schullaufbahnberatung (Einschulung, Wechsel zur weiterfüh-
renden Schule). Hauptschwerpunkt ist hierbei die testpsycho-
logische Diagnostik mit (systemischer) Beratung.

Dabei sind die fünf psychologischen Fachkräfte und die zwei 
Verwaltungskräfte für alle öffentlichen Schulen im Landkreis – 
35 an der Zahl – zuständig und Ansprechpartner für Schülerin-
nen und Schüler, deren Eltern, Lehrkräfte und Schulleitungen. 
Weitere Aufgabengebiete sind die landesweite Organisation 
und Beteiligung in Facharbeitskreisen (z. B. Inklusion, Teilleis-
tungsstörungen, Krisenmanagement) sowie die Beratung und 
Mitwirkung in schulischen Krisensituationen bei potenzieller 
Selbst- oder Fremdgefährdung. Je nach vorhandener Kapazi-
tät ist der Schulpsychologische Dienst auch bei der Lehrkräf-
tefortbildung oder bei der Mitgestaltung pädagogischer Tage 
beteiligt. 

2023 2024 2025

Neuanmeldungen 323 340 385

Weiterbetreuungen aus 
dem Vorjahr

163 150 175

Wiedervorstellungen 
nach längerer 
Beratungspause

78 88 99

Anonymisierte 
Beratungen

195 149 157

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025
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Besonderheiten im Jahr 2025

Bereits seit einigen Jahren sind deutlich komplexere persistierende Falldynamiken, mehr akute Krisenfälle mit soforti-
gem Handlungsbedarf (z. B. Amokdrohung, Schülerinnen und Schüler mit akuten Suizidgedanken, Todesfall) und eine 
steigende Nachfrage nach Runden Tischen im Sinne der multiprofessionellen Zusammenarbeit zu verzeichnen. Zudem 
sind die Fallzahlen im Vergleich zum Vorjahr spürbar angestiegen. 

Neben der individuellen Einzelfallarbeit und der persönlichen Beratung zur Unterstützung der Lehrkräfte und Schullei-
tungen waren 2025 zusätzlich folgende Aspekte und/oder Angebote bedeutsam:

•	 Installierung des Regionalen Intervisionsnetzwerks RegINe: In Zusammenarbeit mit dem sonderpädagogischen För-
derzentrum Merzig-Brotdorf und den Referaten C1 und C2 des Bildungsministeriums werden unter fachlicher und 
methodischer Leitung des Schulpsychologischen Dienstes regelmäßig kollegiale Fallbesprechungen zur Stärkung 
der Handlungssicherheit der Schulen und des multiprofessionellen Netzwerks im Landkreis durchgeführt.

•	 Spezielles Beratungsangebot für die Lehrkräfte der ersten Klassen zur frühzeitigen Identifizierung und Beeinflussung 
möglicher Fehlentwicklungen in den Bereichen Lernen und sozial-emotionale Entwicklung (Säulenmodell in Koope-
ration mit dem Bildungsministerium)

•	 Regelmäßiger fachlicher Austausch mit der Landeskonferenz der Schulpsychologie im Saarland sowie der Fachauf-
sicht im Bildungsministerium

•	 Verstetigung des Netzwerks Begabungsförderung des Landkreises Merzig-Wadern mit regelmäßigen Treffen (regi-
onal sowie überregional)

•	 Schulpsychologische Beratung bei Förderkonferenzen der fünften Klassen (Gemeinschaftsschule)

•	 Fachliche Beratung des Förderzentrums Merzig-Brotdorf zur psychologisch-pädagogischen Testdiagnostik: Über-
blick über und Anwendung von Tests im Bereich der Leistungsdiagnostik und sozial-emotionalen Entwicklung 

•	 Mitgestaltung von pädagogischen Tagen zu den Themen Lehrergesundheit und Kollegiale Intervision

•	 2025 wurde alles auf den Weg gebracht, damit der Schulpsychologische Dienst bei der Uni-Studie Stress-Care zur 
Förderung von Resilienz und Reduktion psychischer Belastung bei jugendlichen Schülerinnen und Schülern mitwir-
ken kann. Das von der Universität des Saarlandes geleitete Projekt wird u. a. an  zwei weiterführenden Schulen im 
Landkreis Merzig-Wadern durchgeführt und vermutlich zu Beginn des Schuljahrs 2026/2027 starten.
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DAS AMT FÜR SOZIALE ANGELEGENHEITEN

Der Landkreis als örtlicher Träger der Sozialhilfe 
erbringt Sozialleistungen. Die Aufgabenwahr-
nehmung erfolgt im Amt für soziale Angelegen-
heiten (AsA), im allgemeinen Sprachgebrauch 
als Sozialamt bezeichnet. 

Das AsA ist zuständig für die Erbringung bzw. 
Gewährung folgender Leistungen nach dem So-
zialgesetzbuch (SGB) XII:

•	Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Dritten 
Kapitel

•	Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung nach dem Vierten Kapitel

•	Hilfen zur Gesundheit nach dem Fünften Kapi-
tel

•	Hilfe zur Pflege nach dem Siebten Kapitel
•	Hilfe bei der Überwindung besonderer sozialer 

Schwierigkeiten nach dem Achten Kapitel
•	Hilfe in anderen Lebenslagen nach dem Neun-

ten Kapitel

2023 2024 2025

Hilfe zum Lebensunterhalt 361 Fälle 371 Fälle 341 Fälle

Grundsicherung im Alter und 
bei Erwerbsminderung

1.336 Fälle 1.334 Fälle 1.377 Fälle

Hilfe zur Gesundheit 287 Personen 262 Personen 260 Personen

Hilfe zur Pflege 471 Fälle 647 Fälle 670 Fälle

Hilfe zur Überwindung beson-
derer sozialer Schwierigkeiten

16 Fälle 11 Fälle 8 Fälle

Hilfe in anderen Lebenslagen 54 Fälle 54 Fälle 57 Fälle

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025

Das AsA nimmt im Wesentlichen Aufgaben nach dem SGB XII, also des 
„untersten sozialen Netzes“ im Gesamtsystem der sozialen Sicherung in 
der Bundesrepublik Deutschland, wahr. Die Leistungen der übrigen Sozi-
alleistungssysteme gehen der Sozialhilfe voran, das heißt die Sozialhilfe 
erbringt erst dann Leistungen, wenn die vorrangig zur Leistung verpflich-
teten Systeme im Einzelfall keine oder keine ausreichenden Leistungen ge-
währen. 

Weitere Aufgabenbereiche sind die Bearbeitung von Hilfefällen:
•	nach dem Wohngeldgesetz (WoGG)
•	nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG)
•	des Hilfsfonds Bürger in Not

Auch erfolgt auf der Grundlage von Kreistagsbeschlüssen eine jährliche 
Förderung der freien Wohlfahrtspflege. Dem AsA organisatorisch zugeord-
net sind zudem der Pflegestützpunkt und die Betreuungsbehörde.

Der Pflegestützpunkt hat drei Hauptaufgaben:
•	Auskunft und Beratung in sämtlichen pflegerischen Belangen
•	Koordinierung aller regionalen Versorgungs- und Unterstützungsange-

bote
•	Vernetzung abgestimmter pflegerischer Versorgungs- und Betreuungs-

angebote

Die Kreisverwaltung stellt sich vor
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2023 2024 2025

Existenzsichernde Leistun-
gen im Rahmen des Bun-
desteilhabegesetzes

221 erfasste 
Fälle

195 erfasste 
Fälle 

190 erfasste 
Fälle

Hilfen nach dem       
Wohngeldgesetz

1.364 Zahlfälle 
in Bearbeitung

1.347 Zahlfälle 
in Bearbeitung

1.341 Zahlfälle 
in Bearbeitung

Hilfen nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz 
(allgemein)

658 Personen 
+

389 Personen 
(Ukraine)  

683 Personen 
+

114 Personen 
(Ukraine)  

683 Personen 
+

68 Personen 
(Ukraine)

Leistungen aus dem Hilfs-
fonds Bürger in Not

Zuwendung für 
14 Hilfefälle

Zuwendung 
für 7 Hilfefälle

Zuwendung 
für 1 Hilfefall

Bearbeitung von Betreu-
ungsfällen auf Anordnung 
des Gerichts

811 Fälle 694 Fälle 812 Fälle

Beglaubigung von Vor-
sorgevollmachten oder 
Betreuungsverfügungen

246 Fälle 407 Fälle 525 Fälle

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025Die Aufgaben der Betreuungsbehörde:
•	Unterstützung des Betreuungsgerichts 

(Feststellung aufklärungsbedürftiger 
Sachverhalte, Gewinnung geeigneter 
Betreuer)

•	Beratung, Qualifizierung und Unterstüt-
zung von Betreuern und Bevollmächtig-
ten

•	Beratung zu Vollmachten und Betreu-
ungsverfügung

•	Mitwirkung bei der Zuführung zur ge-
schlossenen Unterbringung auf Be-
schluss des Betreuungsgerichts in Fällen 
der Eigengefährdung nach § 1906 Abs. 1 
BGB

•	Beglaubigung von Vorsorgevollmachten 
oder Betreuungsverfügungen

•	Förderung der beiden Betreuungsvereine 
im Landkreis (AWO und Caritas) 

•	Übernahme von Betreuungen als Behör-
denbetreuer

Die Kreisverwaltung stellt sich vorDie Kreisverwaltung stellt sich vor
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DER PERSONALRAT

Zusammensetzung
Der Personalrat des Landkreises Merzig-Wadern besteht aus 
zehn Vertretern der Gruppe der Beschäftigten  sowie einem 
Vertreter der Gruppe der Beamten. An den Sitzungen neh-
men außerdem die Jugend- und Auszubildendenvertretung 
und die Vertrauensperson der schwerbehinderten Menschen 
teil. Der Personalrat wählt aus seiner Mitte einen vierköpfigen 
Vorstand. Dieser besteht aus dem Vorsitzenden, einem Stell-
vertreter sowie zwei weiteren Vorstandsmitgliedern. Dem 
Vorstand muss ein Mitglied jeder im Personalrat vertretenen 
Gruppe angehören.  Die Mitglieder des Personalrates sind 
alle vier Jahre neu zu wählen.

Aufgaben
Die Aufgaben des Personalrats sind bestimmt im saarländi-
schen Personalvertretungsgesetz. Danach hat er
• vertrauensvoll mit der Dienststelle zum Wohle der Be-    
  schäftigten und zur Erfüllung der Aufgaben der Dienststelle 

zusammenzuarbeiten
• darüber zu wachen, dass die zugunsten der Beschäftigten 

geltenden Gesetze, Tarifverträge und sonstigen Vorschriften 
durchgeführt sowie alle Angehörigen der Dienststelle nach 
Recht und Billigkeit behandelt werden; insbesondere, dass 
keine Diskriminierung stattfindet

• die Möglichkeit, Maßnahmen zu beantragen, die den per-
sönlichen und sozialen Belangen der Beschäftigten dienen 

Mitbestimmung
Zur Wahrnehmung seiner Aufgaben hat die Dienststelle den 
Personalrat umfassend zu informieren. Dies gilt für alle be-
teiligungspflichtigen Maßnahmen, denen der Personalrat zu-
stimmen muss. Dies sind unter anderem:
• Einstellungen und Kündigungen
• Höhergruppierungen und Beförderungen
• Grundsatzfragen zu Urlaub und Arbeitszeit, Versagen von 

Urlaub und Beurlaubungen
• Anordnung von Mehrarbeit und Überstunden
• Fragen der Aus- und Weiterbildung
• Regelungen der Ordnung in der Dienststelle und des Ver-

haltens der Beschäftigten
• Maßnahmen zur Hebung der Arbeitsleistung
• Einführung/Änderung von EDV-Verfahren

Personalversammlung
Mindestens einmal jährlich findet eine Personalversammlung 
statt. Diese muss auch dann stattfinden, wenn mindestens 
ein Viertel der Beschäftigten dies beantragt. Die Personal-
versammlung findet während der Arbeitszeit statt. Den Be-
schäftigten ist – sofern nicht zwingende dienstliche Gründe 
entgegenstehen – die Teilnahme zu ermöglichen. Teilnahme-
berechtigt sind auch je ein Vertreter der Gewerkschaften und 
der Arbeitgebervereinigung sowie der Leiter der Dienststelle. 
In der Personalversammlung werden neben dem Tätigkeits-
bericht des Personalrats aktuelle Themen zu Tarif- und Sozi-
alangelegenheiten behandelt. Die anwesenden Beschäftigten 
können dem Personalrat Anträge unterbreiten. Des Weiteren 
hat der Personalrat die Möglichkeit, Teilpersonalversamm-
lungen für einen bestimmten Personenkreis einzuberufen.

2023 2024 2025

Personalratssitzungen 22 24 28
Bearbeitete Anliegen von 
Beschäftigten

130 214 244

Bearbeitete Anliegen von 
Beamten

78 5 16

Sonstige Anliegen 156 130 63

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 2023/2024/2025
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